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Jahresbericht des Präsidenten 

 
 
Liebe KTVA Familie 
 
Mit grosser Freude darf ich auf das 83. Vereinsjahr des KTV Altstätten zurückblicken. Ein 
Jahr, in welchem wir alle zusammen wieder einiges erreicht haben. Mit eurem 
Engagement und Einsatz für den KTV Altstätten, sei es an Wettkämpfen oder als 
Anlassorganisator und Helfer an diversen Anlässen, haben wir auch dieses Jahr wieder 
einen sehr positiven Eindruck in unserer Region, ja sogar über unsere Region hinaus 
gemacht. Darauf bin ich als euer Präsident sehr Stolz und ich möchte mich bei jedem 
von euch auf diesem Weg ganz herzlich danken.  
 
 
 

Aktuelles aus den Aktivriegen 
 

Aktive Damen / Herren / Frauen – Wie auch schon im letzten Jahr wurde den 
Aktivmitgliedern unter der Leitung unserer Oberturnerinnen und Oberturner  ein 
attraktives und gut durchmischtes Trainingsprogramm geboten. Dies zeigen die gut 
besuchten Trainings wärend des ganzen Jahres. 
 
 
Bei den aktiven Damen und Herren konnte das geplante Jahresprogramm mit Erfolg 
durchgeführt werden.  
 
 
Zu den Highlight gehörten… 
 
… der Chlaushöck, welcher von den Oberturnerinnen organisiert wurde. 
 
… das Neujahresfussballturnier, welches mit der PH St.Gallen einen neuen Sieger her-
vorbrachte und bei welchem der KTVA wieder mit drei Mannschaften antreten durfte. 
 
… das gut besuchte Skiweekend in Savognin. 
 
… die polysportive Vereinsmeisterschaft, bei welcher die Suche nach der neuen               
Vereinsmeisterin und dem neuen Vereinsmeister auch in diesem Jahr hart umkämpft 
wurde. 
 
 
Auch  die restlichen Trainings während des Jahres wurden mit viel Mühe und grossem 
Engagement vorbereitet und attraktiv gestaltet.  
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Auch bei unseren Frauen sieht die Situation immer noch hervorragend aus. Die Trainings 
sind mit durchschnittlich 20 Teilnehmerinnen sehr gut besucht. 
 
Ich möchte an dieser Stelle allen Oberturnerinnen und Oberturner meinen persönlichen 
Dank aussprechen! Danke für euren unermüdlichen Einsatz und die vielen tollen 
Turnstunden, welche unsere Aktiven unter eurer Leitung erleben dürfen. 
 
Über weitere Details zu den Aktivriegen könnt ihr euch in den Jahresberichten der 
jeweiligen Riege informieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles aus der Leichtathletik 

 
Erfolge – Auch in diesem Jahr sind unsere Leichtathletinnen und Leichtathleten wieder 
topmotiviert und gut vorbereitet ins neue Wettkampfjahr 2015 gestartet. Ein Teil dazu 
tragen sicherlich auch die gute Stimmung in den Trainingsgruppen sowie die gut 
funktionierende Trainingsstruktur bei. 
 
Dies zeigt sich auch an den diesjährigen Erfolgen. An den Schweizermeisterschaften 
wurden bei den Aktiven 3 Medaillen (2xGold, 1xSilber), beim Nachwuchs 6 Medaillen 
(2xGold, 1xSilber, 3xBronze) und im Team 1 Silbermedaille eingefahren. Dazu kommen 
mehrere Medaillen an Kantonalen Wettkämpfen. Ich möchte allen Medaillen-
gewinnerinnen und Medaillengewinnern sowie ihren Trainern und Coaches recht herzlich 
zu diesen grossartigen Leistungen gratulieren! Macht weiter so! Mehr Details und 
Einzelheiten erhaltet ihr im Jahresbericht der LA.  
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Unsere Jugi 

 
 
Jugilager 2015 – Einer der Höhepunkte im 
diesjährigen Vereinsjahr unserer Jugendriege 
war sicherlich das Jugilager, welches alle zwei 
Jahre von den Jugileiterinnen und Jugileitern 
unter der Leitung von Alessia Dürr organisiert 
wird. Auch dieses Jahr war die maximale Anzahl 
an möglichen Anmeldungen sehr schnell 
erreicht und das Jugilager musste als auf der 
Homepage als „ausgebucht“ aufgeschaltet 
werden. 
 
Den Grund dafür durfte ich mit eigenen Augen miterleben, denn ich habe unsere 
Jugikinder und ihre Leiterinnen und Leiter für zwei Tage in den Flumserbergen besucht. 
Ich war unglaublich überrascht als ich diese freudige, witzige und gemeinschaftliche 

Stimmung im Lager vorfand. Die Kinder 
haben mit voller Motivation und Freude 
beim vorbereiteten Programm der 
Leiterinnen und Leiter mitgewirkt, sei 
es auf der Wanderung mit an-
schliessendem Besuch im Hallenbad, 
beim Freestyle-Teamaerobic oder beim 
Casino- und Discoabend. Auch die 
Beziehung zwischen den Leitern und den 
Jugikindern empfand ich als sehr 
familiär. Nun ist für mich klar, wieso 
dieses Jugilager immer als ein Highlight 
bei den Jugikindern gilt.   

 
Weitere Highlights - Aber auch neben dem 
Jugilager wurde unserer Jugi-Riege wieder einiges 
geboten. Weitere Höhepunkte in diesem Jahr 
waren unter anderem der immer sehr gut besuchte 
Klausabend im Dezember, die Wintermeisterschaft 
Ende Februar, die obligatorischen Wettkämpfe (UBS 
Kids Cup in Kriessern, Jugitag SU Ost/West in 
Altstätten) im Mai und Juni, der Swiss Athletics 
Sprint im August, sowie der Altstätter Städtlilauf 
im September. 
 
Ich möchte mich bei unserer Jugichefin Alessia Dürr sowie bei allen Leiterinnen und 
Leiter recht herzlich für euren riesen Einsatz und für eure tolle Arbeit bedanken, welche 
ihr mit unserem Nachwuchs leistet. 
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Erfolgreiche Vereinsanlässe 

 
 
GESA-Cup 2015 - Am 14.Mai 2015 fand der 41.GESA-Cup der Vereinsgeschichte bei 
hervorragendem Wetter auf der Sportanlage GESA statt. Vom letztjährigen 
Jubiläumsanlass angespornt traten 14 Herrenteams und 8 Damenteams zum 
traditionellen Teamwettkampf an, darunter je zwei Damen- und Herrenteams des KTV 
Altstätten. Die Athletinnen und Athleten wurden von sage und schreibe ca. 1200 
Besuchern in ihren jeweiligen Disziplinen angefeuert – so viele Zuschauer wie seit Jahren 
nicht. 
 
Vor den Augen dieser Zuschauermasse konnten sich schlussendlich folgende Teams 
durchsetzen: 
 
Gesamtwertung Herren 1. Rang  TV Teufen   14148 Punkte 
 2. Rang STV Marbach 1  14139 Punkte 
 3. Rang KTV Altstätten 1  14083 Punkte  
 14. Rang KTV Altstätten 2  10693 Punkte 
 
Gesamtwertung Damen 1. Rang KTV Altstätten 1  10668 Punkte 
 2. Rang STV Oberriet-Eichenwies 10149 Punkte 
 3. Rang TV Teufen     9831 Punkte 
 7. Rang KTV Altstätten 2    7607 Punkte 
 
Bei der Stafette erreichte die erste Mannschaft der Damen mit einem neuen GESA-Cup-
Rekord den 1.Rang, die zweite Mannschaft erreichte den 5.Rang. Die Herrenteams 
rangierten sich auf dem 5. und auf dem 10.Rang. Herzliche Gratulation unseren 
Athletinnen und Athleten zu ihren Leistungen.  

 
Jump & Sound - Mit diesem neuen Zwischenevent am GESA-
Cup wollte das OK den EM-Spirit der letzten Saison 
aufnehmen und den Athletinnen und Athleten sowie den 
Zuschauerinnen und Zuschauern etwas Besonderes bieten. 
Während dieses Showkampfes haben sich Top-Athletinnen und 
Top-Athleten der Schweiz in einem Teamwettkampf in den 
Disziplinen Weit- und Stabhochsprung gemessen. Der Anlass 
wurde vom OK sehr gut geplant und in einem überschaubaren 
Zeitblock von 45min in den gewohnten GESA-Cup Zeitplan 
eingebaut. Die Rückmeldungen der Athleten und von den 
Zuschauern waren sehr positiv.  
 
Einmal mehr geht ein grosser Dank an unser OK unter der Leitung von Livio und Damian 
Zellweger und an unsere Frauengruppe und die Männerriege, welche uns auch dieses 
Jahr in der Festwirtschaft grossartig unterstützt haben. VIELEN DANK!! 
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Sportfest in Obermonten – Am Wochenende vom 20./21.Juni 2015 besuchte der KTV 
Altstätten mit 44 Mitgliedern das Sportfest der Sportunion Schweiz in 
Obermonten/Freiburg. Gestartet wurde in der 2.Stärkeklasse. Und der KTV Altstätten 
zeigte sich, wie schon in den letzten vier Jahren, gewohnt stark. Gut vorbereitet 
konnten die Athletinnen und Athleten auch an diesem Turnfest überzeugen und gewinnen 
zum fünften Mal in Folge das Turnfest mit einer Gesamtpunktzahl von 28.06 Punkten in 
der jeweiligen Stärkeklasse.  
 
Resultate: 
 
Kugelstossen: 10.00  (4 Personen) 
 

Hindernislauf: 8.90  (10 Personen) 
 

Team-Aerobic: 7.70  (18 Personen) 
 

Weitsprung: 10.00  (10 Personen) 
 

Pendelstafette: 9.60 (18 Personen) 
 
Ballstafette: 9.31  (8 Personen) 

 

 
 
Jugitag SU-Ost/West & Swiss Athletics Sprint – Dieses Jahr war der KTV Altstätten nach 
einem vorgegebenen Turnus verpflichtet, den Jugitag der SU Ost zu organisieren. Ein 
sehr grosser Anlass, wie man aus der Vergangenheit wusste, welcher einen erfahrenen 
Mann an der Organisationsspitze haben muss. Da kam für den Vorstand natürlich nur eine 

Person als OK-Präsident in Frage – Pascal Sonderegger. Ohne lange 
zu diskutieren hat Pascal sich dieser Aufgabe sofort angenommen 
und hat zusammen mit Alessia Dürr und weiteren OK-Mitgliedern 
diesen Riesenanlass auf die Beine gestellt. Auch von der Anfrage, 
ob die Kinder der Sportunion Westschweiz auch an diesem 
Wettkampf starten dürfen, da kein Organisator gefunden werden 
konnte, wurde das OK nicht abgeschreckt. Und so kam es, dass am 
Sonntag, 07. Juni 2015, ein perfekt organisierter Anlass auf der 
Sportanlage GESA und in der Turnhalle Schöntal durchgeführt 
werden konnte. Vielen Dank an alle Helfer und das gesamte OK für 
diesen schönen Anlass! 

 
Am 29.August fand der Swiss Athletics Sprint Kantonalfinal auf der GESA in Altstätten 
statt. Bereits zum achten Mal durften wir diesen attraktiven Anlass durchführen. Bei 
angenehmen Temperaturen sprinteten bis zu 250 junge Athletinnen und Athleten um eine 
Teilnahme am Schweizer-Final. Auch dieser Anlass konnte nur durch den fleissigen 
Einsatz der KTVlerinnen und KTVler zum  Erfolg werden. Von meiner Seite ein grosses 
Dankeschön an Andreas Buschor und sein junges OK für die tolle Organisation! 
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Weitere Anlässe – Über weitere tolle Vereinsanlässe, welche in meinem Jahresbericht 
nicht erwähnt werden, könnt ihr euch in den Jahresberichten der verschiedenen Riegen 
informieren. 
 
 

Vorstand 
 
Vielen, vielen Dank an alle Vorstandsmitglieder für eure riesige Unterstützung im 
vergangenen Jahr und das freundschaftliche Verhältnis, das wir zusammen erleben 
dürfen. Danke für euren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz, welcher ihr für den KTV 
Altstätten geleistet habt. Ich freue mich, mit euch in das neue Vereinsjahr zu starten. 
 
Leider haben wir in diesem Jahr vier Rücktritte aus dem Vorstand zu 
verzeichnen. Wie an der letzten Hauptversammlung angekündigt, wird 
Livio Zellweger sein Amt als LA-Chef niederlegen. Livio, ich bedanke 
mich herzlich bei dir im Namen aller Vereinsmitglieder für deinen 
enormen Einsatz zum Wohle unseres Vereins! Du hast die 
Zusammenarbeit zwischen der LA-Abteilung und unserem Aktiv-Verein 
enorm gestärkt. Ebenfalls waren deine Inputs und Informationen, 
welche du von der LA in den Vorstand einfliessen lassen hast von 
grossem Wert. Vielen herzlichen Dank! 
 

 
Ebenfalls verlässt Wanda Pracher den Vorstand. Sie hat zusammen mit 
Cäcilia Jäger wärend zwei Jahren das Ressort Sport-verein-t geleitet. 
Auch dir Wanda möchte ich im Namen aller Vereinsmitglieder und dem 
ganzen Vorstand für deinen tollen Einsatz danken. Wanda wird Cäcilia 
bei der bevorstehenden Wiederbewerbung des Labels Sport-verein-t, 
welche im Februar 2016 ansteht noch tatkräftig unterstützen.  
 

 

Auch unser Marketing-Team wird sich ab der 
diesjährigen Hauptversammlung komplett verändern. 
Diego Koller und Salome Brunner werden ihre 
Tätigkeiten im Marketing-Team niederlegen und zwei 
neuen, motivierten und erfahrenen Personen Platz 
machen. Salome und Diego haben das Ressort 
„Marketing“ während drei Jahren mit viel Elan geleitet. 
Auch euch möchte ich im Namen des ganzen Vorstandes 
„Danke“ sagen für die tolle Zusammenarbeit, welche wir mit euch erleben durften.  
 
Der Vorstand ist bereits auf der Suche nach geeigneten Nachfolgerinnen oder Nachfolger, 
welche diese Ämter übernehmen wollen.   
 
Der restliche Vorstand bleibt dem KTV Altstätten für das Jahr 2016 in der gleichen 
Besetzung erhalten (siehe Vorstandsliste auf Seite 63). 
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Neue Projekte – Ideen 

 
Neue Homepage - Dass ein Sportverein eine aktuelle und moderne Homepage betreibt, 
ist heutzutage beinahe schon Pflicht. Unsere derzeitige Homepage ist gut, aber in 
einzelnen Fällen zu überfüllt, zu schlicht und für heutige Internetverhältnisse bereits 
sehr veraltet. Nach dem Rücktritt von Andi Grüter als Vizepräsident und Webmaster 
übernahm unser neuer Vizepräsident Kevin Oeler die Verantwortung für die Homepage. 
Er musste jedoch feststellen, dass das Verwaltungsprogramm für ktva.ch sehr veraltet ist 
und auf seinem Betriebssystem nicht korrekt verwendet werden kann. Dieser Umstand 
bewog den Vorstand, eine neue Homepage zu lancieren. 
 
Fibodesign Webgestaltung erhielt den Auftrag, eine moderne Webseite zu gestalten. Das 
junge Unternehmen aus Horn bietet uns ebenfalls ein Coaching an, damit für die 
Homepage nicht nur der Inhalt, sondern auch das Design angepasst werden kann. Ein 
grosser Vorteil. Fibodesign bietet uns zudem einen super Service zu einem absoluten 
Knaller-Freundschaftspreis. Der Vorstand hofft, dass die neue Homepage an der 
diesjährigen HV präsentiert werden kann. 
 
 
Ressort Presse-Chef – Der KTV Altstätten bietet seinen Mitgliedern in allen Riegen ein 
tolles Trainingsprogramm. Das Resultat ist, dass unser Verein dadurch in seinen 
Aktivriegen, der Jugendriege sowie in der LA jedes Jahr tolle Resultate feiern und super 
Anlässe durchführen kann. Wie wir wissen haben wir durch Miggi Bellino in der Zeitung 
schon jahrelang eine vorbildliche Berichterstattung über die Leistungen unserer 
Leichtathletik. Bei den Aktivriegen sowie der Jugi sind diese Berichterstattungen 
allerdings noch etwas chaotisch und werden manchmal auch vergessen.  
 
Dies wollen wir im neuen Vereinsjahr ändern. Der KTVA soll nämlich in der Bevölkerung 
mit seiner ganzen Breite und Abwechslung wahrgenommen werden. Liest man momentan 
die Zeitungsartikel, verbindet der Leser den KTVA hauptsächlich mit den erfolgreichen 
Leichtathletik-Resultaten. Wir sind aber weit mehr als das.  
 
Aus diesem Grund hat Damian Zellweger sich an den Vorstand gerichtet und einen Antrag 
für das Ressort „Pressechef“ gestellt, welches er auch gleich selber sehr gerne ausüben 
würde. Wir haben diesen Antrag geprüft und weiterverfolgt. Wir finden es gemeinsam 
eine super Idee, denn auch viele andere Vereine haben dieses Ressort in ihrem Verein 
integriert. Die Aufgabe des Pressechefs wäre in erster Linie die Koordination der 
Berichterstattung der Aktivriegen (LA ausgeschlossen) sowie der Jugendriege. Das 
bedeutet, dass der Pressechef zusammen mit dem Vorstand bei der Jahresplanung eine 
Liste mit allen Anlässen aufstellt, von denen ein Artikel in der Zeitung erscheinen soll. 
Diese Berichte werden von den jeweiligen Organisatoren oder OK’s eingefordert und an 
die Zeitung weitergeleitet. Mit dieser zentralen Anlaufstelle könnte etwas Struktur in die 
Berichterstattungen gebracht werden und wir würden uns bei der Zeitung sicher nicht 
unbeliebt machen.    
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Wiederbewerbung Sport-verein-t – Im März 2016 läuft das Qualitätslabel Sport-verein-t 
aus. Ver Vorstand hat sich entschieden, dass eine erneute Verlängerung sinnvoll ist. Dies 
wäre bereits die dritte Verlängerung des Labels. Cäcilia Jäger und Wanda Pracher 
werden sich mit meiner Unterstützung dieser Aufgabe annehmen, damit unser Verein 
auch in Zukunft die Vorteile (z.B. Sport-Toto-Gelder zur Anschaffung von speziellem 
Trainingsmaterial) dieses Labels nutzen kann. 
 
 
 

Herzliche Gratulation 
 
Wir gratulieren... 
 
… Simone und Remo Gschwend zur Hochzeit vom 08.August 2015  
 
 
 

KTVA-Zuwachs 
 
Wir gratulieren... 
 
… Simone und Remo Gschwend zur Geburt ihrer Tochter Lia 
 
… Cornelia und Miggi Bellino zur Geburt ihres Sohnes Mattia vom 17.Juli 2015 
 
… Corin und Andreas Grüter zur Geburt ihres Sohnes Ben vom 22.Juli 2015 
 
 
 

Schlusswort 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Jahresberichtverfassern für ihre tolle Arbeit 
bedanken! Ich freue mich auf ein weiteres, erfolgreiches Jahr! 
 
Euer Präsi 
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Qualitätslabel Sport-verein-t 

 
 
Seit sieben Jahren schon besitzt der KTV Altstätten das Qualitätslabel Sport-verein-t. Mit 
diesem Label verpflichten wir uns nach folgendem Ehrenkodex unser Vereinsleben zu 
gestalten: 
  

 Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und 

Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen. 

 

 Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt 

und die gegenseitige Anerkennung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereinsleben 

mit einbezogen. 

 

 Wir setzten uns für die Gewalt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei 

Konflikten um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen. 

 

 Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 

 

 Wir verhalten uns solidarisch gegenüber der Gesellschaft, indem wir 

gemeinschaftlich wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen und so 

unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten.  

 
 

Der Vorstand versucht alle Ansprüche von Sport-verein-t pflichtbewusst zu erfüllen. 
Derzeit arbeitet der Vorstand an einer Wiederbewerbung für die nächsten 3 Jahre. 
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Aktionen im Jahr 2015 

 
 Offene Turnstunden (Aktive/Jugi) 

 

 Neujahrsfussbalturnier Anfang Januar 
 

 Skiweekend in Savognin im Februar 
 

 Organisation und Durchführung des Gesa-Cups im Mai 
 

 Organisation und Durchführung des Jugitages SU-Ost im Juni 
 

 Organisation und Durchführung des Swiss-Athletics-Sprints im August 
 

 Blutspende-Aktion mit I love KTVA  
 

 Besuch von diversen Unterhaltungsabenden unserer Nachbarsvereine 
 

 Besuch von Verbandssitzungen SGALV / Sportunion Ost / Sportunion Schweiz 
 

 Koordinationssitzungen mit der Stadt Altstätten 
 

 Neuanschaffungen bei der Stabhochsprunganlage auf der GESA über Sport-Toto-

Gelder 
 

 Leiter- und Vorstandsessen, sowie diverse OK-Essen 
 

 Fertigstellung der Ehrenamtskartei 
 

 Organisation des Anlasses „Kampf der Vereine“ für das MobilCenter Rheintal 

 

 

Entwicklung von Sport-verein-t  
 

Sport-verein-t erfreute sich auch im vergangenen Jahr einer sehr hohen Akzeptanz. 
Weitere acht Vereine durften neu im Kreise der Label-Träger begrüsst werden und 28 
Label-Träger bewarben sich erfolgreich um eine Ausdehnung der Label-Geltungsdauer. 
Insgesamt wurde das IG-Gütesiegel bis Ende 2014 an 134 Sportvereinigungen in allen 
Regionen des Kantons St.Gallen zugesprochen. 98 Sportorganisationen erlangten eine 
Verlängerung der Label-Geltungsdauer; 43 von ihnen schon zum wiederholten Mal. Mit 
Vereinen aus dem Fechtsport und der Leichtathletik durften zwei neue Sportarten im 
Kreis der Label-Träger begrüsst werden. Somit dürfen sich insgesamt Vertreter aus 28 
verschiedenen Sportarten mit dem Gütesiegel Sport-verein-t schmücken. Eindrücklich 
vermag dies auch die Vielseitigkeit des Angebotes zu unterstreichen.  
 
(Januar 2015, «Wiler Nachrichten») 
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Der KTV Altstätten bedankt sich bei... 
 
... allen Freunden und Sponsoren, welche uns im Jahr 2015 finanziell oder mit 
kostenlosen / vergünstigten Leistungen unterstützt haben! 

 

Hauptsponsoren: 

 

 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 
 

 Kühnis Brillen & Optik AG Altstätten 
 

 Clientis Biene Bank im Rheintal Altstätten 
 

 MobilCenter Rheintal Garage Zünd AG Lüchingen 
 

 Noldi Bont selig Altstätten 
 

 Stadtverwaltung und Bauamt Altstätten Altstätten 
 

 Riettrattrhode Stadt und Vorstadt Altstätten 
 

 Baugeschäft Erwin Heeb AG Altstätten 
 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
 

 Kroni – Thomas Dietsche Altstätten 
 

 Säntis Schwebebahnen AG Schwägalp 
 
 

Vereinsdresssponsoren [Aktive]: 

 

 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 
 

 Kühnis Brillen & Optik AG Altstätten 
 

 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 
 

 Rhy Oel AG Altstätten 
 

 RT Immobilien Treuhand AG Altstätten 
 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
 
 

Vereinsdresssponsoren [Jugi]: 
 

 MobilCenter Rheintal Garage Zünd AG Lüchingen 
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Nebensponsoren: 

 

 Alpha Rheintal Bank AG Heerbrugg 

 Bont Stefan Altstätten 

 Christian Jakob Heerbrugg 

 Dietsche Marcel Altstätten 

 Die Mobiliar Altstätten 

 Der Profi Altstätten 

 Franz Ulmann AG Altstätten 

 Finger AG Lüchingen 

 Hauser Holzbau AG Marbach 

 Hongler Kerzen AG Altstätten 

 Hutter Baumaschinen AG Altstätten 

 Huka Baupool AG Rebstein 

 Jansen AG Oberriet 

 Kobelt AG Marbach 

 Leica Geosystems AG Heerbrugg 

 Locher + Co. AG Kroni/Viscotex Altstätten  

 Mano’s Veloshop Lüchingen 

 Nierenzentrum Rheintal AG Altstätten 

 Orthopädie am Rosenberg Heiden 

 Physiotherapie Jan Esser Altstätten 

 Raiffeisenbank Oberes Rheintal Altstätten 

 Reise-Treff Steiger Altstätten 

 Restaurant Grüntal Altstätten 

 Ribelhof Gastronomie GmbH Lüchingen 

 Rhenusana – Die Rheintaler Krankenkasse Heerbrugg 

 Rhomberg Schmuck AG Marbach 

 RT Immobilien Treuhand AG Altstätten 

 Schreinerei Josef Popp Altstätten 

 SFS Services AG Heerbrugg 

 Sonnenbräu AG Rebstein 

 Sport-Schmetta Altstätten 

 St. Galler Kantonalbank AG Altstätten 

 Swiss Optic AG Heerbrugg 

 Switcherstore s’egghuus Altstätten 

 Thür Alex Hinterforst 

 Thür Transport AG Altstätten 

 UBS AG Altstätten 

 Wüst Metallbau AG Altstätten 

 Zellweger Roger Altstätten 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 

 Zünd Karl Lüchingen 

 Zürich Versicherung – Alex Pfister Altstätten 
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Jahresbericht Aktive Herren 

 
 

Neujahrsfussballturnier 
 
Am Sonntag, dem 4. Januar 2015 fanden sich in der Schöntalhalle wieder verschiedene 
Mannschaften aus Altstätten und Umgebung zu einem vom KTV Altstätten organisierten 
Plausch-Fussballturnier ein. Dabei massen sich die beiden Teams des Gastgebers 
traditionsgemäss mit den Damen des FC Altstätten, sowie Teams der Turnvereine KTV 
Kriessern, STV Au und TV Rebstein. Seine Premiere feierte ein Team aus Studenten der 
PHSG. Nach einer hartumkämpften Vorrunde gelang letzteren sogar der Halbfinaleinzug, 
wie ebenfalls dem KTV Kriessern und den beiden KTVA-Teams. Leider aus Sicht des 
Gastgebers war dieser dann aber für beide Teams Endstation und es blieb lediglich das 
vereinsinterne Spiel um Platz 3. Den hartumkämpften Final entschieden schliesslich die 
Debütanten der PHSG mit dem knapp möglichsten Ergebnis von 1:0 gegen den KTV 
Kriessern für sich.  Ein Resultat, das den spektakulären und auch fairen Fussball, der an 
diesem unfallfreien Turnier geboten wurde, in keinster Weise wiederspiegelt. So kann 
auch bereits mit grosser Vorfreude auf das Neujahrsfussballturnier im kommenden Jahr 
(3.1.2016) vorausgeblickt werden – hoffentlich wieder mit mehr als nur zwei KTVA-Teams 
im Teilnehmerfeld. 
 
 

Eishockey 
 

 

Am Montag, 23. März 2015 stand mit dem Eishockeyabend in Widnau ein Highlight im 
Trainingsplan des KTV Altstätten vor der Tür. Wie jedes Jahr sind Freunde und Kollegen 
der KTVA-Mitglieder herzlich willkommen. So waren wir 26 Personen, welche versuchten 
so zu spielen wie der Schweizermeister HC Davos. 
 

Nach dem Einlaufen und zum Teil sehr schwierigen Übungen die Muck uns auferlegte, 
spielten wir in zwei Teams bis um 22.00 Uhr Eishockey. Neben packenden Duellen 
konnten auch  einige Tore bejubelt werden.  Das teilweise beeindruckende, engagierte  
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und faire Spiel wurde lediglich durch seltene 2-Minutenstrafen und den darauffolgenden 
Powerplays unterbrochen. 
 

Dies war der 20. Eishockey Abend des KTV Altstätten. In diesen 20 Jahren war Muck 
Buschor immer die Galionsfigur des Abends. Er war Organisator, Empfangsdame, 
Bekleidungsspezialist, Trainer, Eismeister, Antreiber, Spieler, Schiedsrichter, Materialwart 
und Pizzaesser... Herzlichen Dank Muck. 
 

 
 

     

     
 
 

GESA-Cup 
 
Traditionell haben die Aktiven des KTV 
Altstätten an Auffahrt erst am Donnerstag-
abend Wochenende. Der GESA-Cup ist 
nämlich für alle KTVler ein schöner, aber 
auch strenger Wettkampf. Zwischen dem 
Absolvieren der Leichtathletik-Disziplinen 
heisst es für viele Mitglieder immer wieder, 
sich für die verschiedensten Jobs bereit zu 
halten. So pendelt das Team II des KTV 
Altstätten zwischen 100m-Lauf, Fritteuse, 
Weitsprung, Rechnungsbüro, 1000m-Lauf und 
Siegerehrung hin und her. 
 
Trotzdem versuchten die Startenden natürlich, ihre Bestleistung abzurufen. Dies gelang 
insbesondere unserem Chef (Pascal), welcher sich im Speerwurf und in den Hürden in der 
vorderen Ranglistenhälfte klassierte. Auch Karl mit 5.50m im Weitsprung und Patrick 
Buschor im 1000m-Lauf (3min 08.11s) lieferten wertvolle Punkte.  
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Schlussendlich zeigte sich das Team II jedoch erneut als erstklassiger Gastgeber und liess 
in der Gesamtwertung sämtlichen Gegnern den Vortritt. Das Leiterteam freute sich 
insbesondere auch über die erstmalige Teilnahme des Teams II an der GESA-Stafette. 
Angefeuert von zahlreichen Fans lieferten sie sich einen heissen Fight mit Marbach, 
Sennwald, und Oberriet II. Wir freuen uns bereits auf die nächste Ausgabe und hoffen, 
die rote Laterne im nächsten Jahr wieder weitergeben zu können. 
 

  
 
 

Sportfest FTSU Fribourg in Obermonten 
 

Das Sportfest 2015 fand im Kanton Freiburg statt. Genauer gesagt da, wo Fuchs und Hase 
sich gute Nacht sagen. Dieser Umstand tat der guten Stimmung im Team natürlich keinen 
Abbruch, erwies er sich sogar als angenehmer Nebeneffekt, denn die Fahrt im Car 
verstärkte die Vorfreude und machte heiss auf einen erfolgreichen Wettkampf. Dieser, 
wie kann es auch anders sein, ist uns dann auch gelungen. 
 
Jedoch war der Sieg in der zweiten Stärkeklasse kein Selbstläufer. Kugelstossen und 
Weitsprung brachten zwar jeweils die budgetierten 10 Punkte, jedoch mussten wir bei 
den sonst so sicheren Disziplinen Hindernislauf und Teamaerobic schwächere Noten in 
Kauf nehmen. Letztere können wir unseren Frauen nicht ankreiden (die Leistung war 
phänomenal), denn seit 2015 gibt es ein neues Wertungssystem und dieses konnte für die 
aktuelle Choreografie nicht mehr berücksichtigt werden. Es reichte für 7.7 Punkte bei 
den Frauen und für 8.9 beim Hindernislauf. 
 
Köpfe hängen lassen war aber nicht! Der KTV Altstätten zeigte eine starke Moral und 
erreichte bei der Newcomer-Disziplin Ballstafette eine starke Punktzahl von 9.31 und in 
der abschliessenden Pendelstafette mit 18 TeilnehmerInnen reichte es sogar für 9.60 
Punkte. In der Summe waren es schliesslich 28.06 Punkte und somit der Sieg in der 2. 
Stärkeklasse. 
 
Dank der starken Teamleistung feierte der KTVA somit den 5. Sieg in Serie. Im Team ging 
es dann gemeinsam weiter zum Znacht, zum Fest, zur Übernachtung auf den bequemen 
Böden der Garderoben, zur Rangverkündigung und zur Heimfahrt. 
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Vereinsmeisterschaft 

 
Wer in den folgenden 3 Wertungen am wenigsten Rangpunkte bucht, wird Vereinsmeister 
2015 der Aktiven Herren und darf den Titel vom letztjährigen Meister Livio Zellweger 
übernehmen. 
 
Leichtathletik Vereinsmeisterschaft (Leichtathletik und Werfermeeting) 

Die Leichtathletikvereinsmeisterschaft wurde Ende April in 2 Teilen durchgeführt. In 
jeder Leichtathletik-Disziplin in welcher Kevin Oeler antrat, blieb er ungeschlagen und 
wurde unangefochten erster vor Lucas Rechsteiner und Karl Mattle, welche ihm auf das 
Podest folgten. Auch beim Werfermeeting, welches Ende September stattfand, führte 
kein Weg an Kevin Oeler vorbei.  
 
Spezialanlässe 

Die polysportiven Spezialanlässe sind über das ganze Jahr verteilt. Dieses Jahr waren 
folgende Anlässe im Trainingsplan zu finden: 
 

Go-Kart Bowling Ping-Pong Fussball 
Jassen Billard Minigolf  
 
Darunter gab es einige sehr spannende Duelle zum Beispiel im Minigolf bei welchem Karl 
Mattle und Marcel Högger mit 48, vor Fabian Sonderegger mit 49, Schlägen knapp 
gewannen.  
 
Die besten fünf dieser sieben Anlässe werden für die Vereinsmeisterschaft gewertet.  
 
Trainingsteilnahme 

Die Trainingsteilnahmen werden in einer Excel Liste nach jedem Training aktualisiert. Die 
Toptrainingsbesucher sind Pascal Sonderegger und Karl Mattle welche jedoch nicht viel 
Vorsprung auf Kevin Oeler, Marcel Högger und Patrick Freund haben.  
 
Der Vereinsmeister 2015 wird an der Hauptversammlung gekrönt.  
 

 
Vereinsmeisterschaft Spezial Minigolf 

 

Die Herrenscharr traf sich an einem Freitag im Juli um den Meister der Geschicklichkeit 
zu eruieren. Das Wetter spielte mit unseren Athleten mit, ein leichter aber warmer 
Luftstoss kam aus südwestlicher Himmelsrichtung. Ohne sich gross mit dem Schläger zu 
befassen, mussten bereits die ersten ihre Bälle auf den planierten Beton setzen. Von da 
an begann für einige eine nervenauftreibende Stunde. Einige bekundeten bereits beim 
geradeausschiessen bei Bahn 1 grosse Schwierigkeiten. In den aufgeteilten Grüppchen 
versuchte jeder mit der kleinsten Anzahl an Schlägen durch den Park zu kommen. Nach 
der Kamelpiste, der Gotthardröhre, und dem Takeshis Castle wartete zu guter Letzt der 
Grand Canyon.  
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Dort zeigte sich, wer die Orientierung gepaart mit den Nerven auf eine Linie bringen 
konnte. Am besten konnten dies Karl und Marcel mit je 48 Schlägen. Herzliche 
Gratulation!  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsmeisterschaft Spezial Go-Kart 
 
Im Oktober trafen sich 13 Aktive Herren im Kartbahn Treff Feldkirch, um zu zeigen, wie 
viel Benzin in ihrem Blut steckt. Natürlich wurde auch der schnellste Kart-Fahrer in 
umkämpften Rennen untereinander ausgemachen. 
 
Das Rennen startete mit einem 10-minütigen Qualifying, wobei sich die schnellsten 
Fahrer für den A-Final qualifizieren konnten. Nachdem alle Runden gefahren wurden und 
die Zeiten aller Fahrer verglichen werden konnten, erfolgte die Zuteilung in das A- und 
B-Final. 
 
Angeführt von Patrick Untersee (Platz 7) startete anschliessend das B-Final Rennen. In 
einem spannenden Rennen mit vielen gelungenen Überholmanövern konnte Philipp noch 
an Punti vorbeiziehen und gewann den B-Final. 
 
Im A-Final, angeführt von Diego, waren alle heiss auf den Kampf um den Gesamtsieg. Ab 
dem Startzeichen versuchten Livio (2), Pascal Sonderegger (3), Patrick Buschor (4), Tobi 
(5) und Fabian (6) einander schnellstmöglich zu überholen. Es zeichnete sich schnell ein 
spannender Dreikampf um den Sieg zwischen Diego, Livio und Patrick Buschor ab. Runde 
für Runde wurde die Zeit der schnellsten gefahrenen Runde des Abends nach unten 
verbessert. In der letzten (!) Runde gelang es Livio dann tatsächlich, Diego in einem 
mustergültigen Manöver zu überholen und sich Platz 1 zu sichern. 
 
       

Oberturner-Team Aktive Herren 
 

Jan Lüchinger / Kevin Oeler / Livio Zellweger/ 
Patrick Buschor /Patrick Freund / Tobias Wälter/ 
Pascal Sonderegger 
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Jahresbericht Aktive Damen 

 
 
 
En huufe Dame sind id Halla cho 
und e tolls Vereinsjohr hät da Afang gno. 
De Chlaus isch verbi cho und hät üs gwunka, 
und sofort e paar Schnäpsli mit üs trunka. 

Sogar da Jesus hät er mit üs gmacht, 

und dabi händ mer üs en Schade glacht. 
Da Obed isch gsi an Hit, 
am nögschta Tag mer nöd ganz fit. 

Ufs Karate hämer üs sehr gfreut, 

und wos üs uf da Latz gno hät hämers schnell bereut. 
De Ivan isch üse „Liebling“ gsi, 
und schnell isch dia Stund gsi verbi. 

Im Zumba hämer üses Ärschli gschwunga, 

und dabi zur Melodie mitgsunga. 
Und obwohl da Instruktor isch gsi an Maa, 
händ mer gmerkt, dass mers überhopt nöd druf hend ka. 

Grapevine, Mambo und viel meh, 

häts im Januar scho wieder geh. 
D’Aerobicsession isch gstartet worde, 
mitara grosse Trainingshorde. 

Da Trainingsplan isch gsi ganz voll, 

mer hends drum nöd immer gfunde so toll. 
Schliesslich simer di harta Trainings gwohnt 
und am Schluss häts sich allemol no glohnt. 

S’Highlight isch immer nöcher cho, 

s’Turnfescht Obermonte hät en coole Afang gno. 
Ganz nervös simer ufam Feld gsi, 
aber trotzdem mit vollem Elan gsi dabi. 

S’Feld verloh ganz erfreut, 

üsi Leischtig no nia so guet wie heut. 
Di neue Richtlinie händ üs an Strich dur d’Rechnig gmacht 
und mer hend leider nüm so glacht. 

D’Nota 7 Komma irgendwas, 

hät üs nochma wili nüm viel usgmacht. 
Da Turnfeschtsieg hämer trotzdem ida Täsche ka, 
und e tolli Party hämer törfe mit üsna Manna ha. 
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Dank da FCA-Fraua hämer neui Inputs glernt a bitz 

und sind mitam Ball abganga wia da Blitz. 
Wägem Räge isch da Rase zu Schlamm wora, da isch richtig,  
und trotzdem isch üs da lehrrich Training gsi ganz wichtig. 

Dreckig und tusch kaputt simer vom Platz grutscht  

und daham sofort under Duschi gjuckt. 
E luschtigs Training isches gsi, 
liebi FCA-Fraua au nögscht Johr simer wieder dabi. 

5 Element häts ida Vereinsmeisterschaft geh, 

womer alli hend müase dura neh. 
Liachtathletik, Bowling, Minigolf, Kraft und Gschicklichkeit 
hät zellt sowie dia berüahmti  Aweseheit. 

Kuglänä hämer as richtig Ort gschossa, 

und sogar da 600m im Räge gloffa. 
In Sandkaschta simer gsprungä  
und hend im Minigolf da Schläger gschwunga. 

D’Siegerin werd hüt bekannt, 

uf da simer scho ganz gspannt. 
Au das Johr ischas zuma knappa Renna  cho, 
drum hät Spannig uf da Schluss immer meh zuagno. 

Obwohls e luschtigs und tolls Johr isch gsi, 

isch för d’Stephanie d’Leiter- und Damekarriere verbi. 
Vieli Johr hät sie för da KTV gschaffat 
und mitma huufe Vereinskollege glachat. 

Stephanie danka vielmol, 

schad dass mer di scho mönd lo goh. 
Trotzdem ischda neu Trainingsplan scho gmacht, 
au im 2016 gits cooli Trainings in voller Pracht. 

Segs im Turne, OK, als Helfer oder bim Feste 

Danke förde Isatz Fraue, ör sind di Beste. 
Auf all die Stunde vode Leiterinne nöd z vergässe 
Eui arbet isch top und nöd z mässe! 

 

S’Leiterteam: Stephanie, Nicole, Denise und Saveria 
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Jahresbericht: 25 Jahre KTV-Frauengruppe 

 
 
Im Turnerjahr 2014/15 haben sich an Montagen wiederum jeweils bis zu 20 Frauen in der 
Turnhalle Wiesental getroffen, um sich fit und beweglich zu halten. Unter der 
Hauptleitung von Anna Graf sowie Eliane, Bea, Karin, Carmela und Andrea haben wir im 
Schweisse unseres Angesichts dieses Ziel erreicht. Allen herzlichen Dank für die tollen 
Trainings und ihren Einsatz. An den Montagabenden in den Sommermonaten haben wir 
uns dem Velofahren, Walken, Minigolf spielen und Vitaparcours gewidmet.  
 
Einen grossen personellen Einsatz hat der Jugitag gefordert. Es hat mich sehr gefreut, 
wie viele Frauen sich freiwillig fürs Helfen zur Verfügung gestellt haben. Vielen Dank. 
 
Als das Highlight des Jahres kann sicher die Wanderung vom 28. Juni bezeichnet werden. 
Sie führte in ca. 4.5 h über Alt St. Johann, Alp Sellamat, Vordere Selunalp, Arvenbüel 
nach Weesen und nach der Anstrengung mit dem Schiff gemütlich über den Walensee 
nach Walenstadt, wo das Nachtessen im Restaurant Seehof eingenommen wurde.16 
Frauen durften diesen einmaligen Ausflug bei schönem Wetter und grossartiger Aussicht  
geniessen. Perfekt organisiert wurde diese wunderschöne Wanderung von Bea und 
Markus Buschor, der sich freundlicherweise als Fahrer des gemieteten Minibuses zur 
Verfügung gestellt hatte. Zum ersten Mal wurde die Wanderung in zwei Etappen geteilt; 
in eine leichte und in eine etwas anspruchsvollere. So bestand für alle Frauen die 
Möglichkeit, dabei zu sein. Wer den zweiten Abschnitt über den Tritt nicht unter die 
Füsse nehmen wollte, fuhr mit der Selunbahn zurück nach Starkenbach wo Markus mit 
dem Minibus wartete, um diese Frauen nach Weesen zu fahren. Im schönen Weesen 
trafen sich alle, um dann zusammen gemütlich nach Walenstadt zu schippern. 16 
zufriedene, vom Ausflug schwärmende Frauen genossen einen unvergesslichen Tag. Ein 
herzliches Dankeschön an Bea und Markus für dieses Erlebnis.  
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Für das kommende Jahr wünsche ich allen Turnerinnen eine unfallfreie, 
abwechslungsreiche Trainingszeit und freue mich auf zahlreiches Mitmachen. 
 
        Doris 
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Jahresbericht Jugi 

 

 
 
Chlausbesuch 
 
Kurz nach der letztjährigen Hauptversammlung hörte sich 
die Jugi vom Samichlaus & Schmutzliauf  auf der GESA Lob & 
Tadel an. Zum Schluss wurde jedes Kind mit einem feinen 
Grittibänzen und einem heissen Punsch belohnt. An dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank an unseren Chlaus Recha-
Reto und seinem Knecht Tobi Wälter. 
 
 

Wintermeisterschaft 
 
Ende Februar zeigten die Jugi ihr Können mit 
eleganten Bodenübungen, am Reck und am Barren, im 
Weitwurf und -sprung, sowie einem Sprint, an der 
Wintermeisterschaft. Viele Besucher, Eltern und KTV-
Freunde durften in der Schöntalhalle begrüsst werden. 
Zum Abschluss unterhielten die Mädchen das Publikum 
mit einem tollen Tanz. Nochmals einen herzlichen 
Dank an die 4-Teens, welche fleissig mitgeholfen 
haben. 

 
 
USB Kids Cup Kriessern 
 
Nach erfolgreichen Trainings auf der Leichtathletikanlage 
steht anfangs Mai der Jugitag in Kriessern im Kalender. Es 
wurde weit gesprungen und geworfen, schnell gesprintet und 
einige hatten dann sogar noch Kraft, um am Sonntag den 
1000m-Lauf zu absolvieren. Nochmals herzliche Gratulation an 
alle Jugendriegler. Im August fand dann der Kantonalfinal in 
St. Gallen statt, bei dem ebenfalls 3 Jugendriegler des KTV 
Altstättens teilnehmen durften.  
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SUOST & Swiss Athletics Sprint auf der GESA 

 
Dieses Jahr durften die Jugenriegler gleich zweimal vom 
Altstätter Heimpublikum auf der GESA/im Schöntal 
profitieren. Am SUOST wurde gesprintet, gesprungen und 
geworfen. In der Turnhalle Schöntal wurden die 
Jugenriegler im Hindernislauf, im Seilspringen und im 
Korbwurf geprüft. Nur 2 Monate später, am Swiss Athletics 
Sprint, durfte gleich nochmals auf der schnellen GESA-
Bahn gesprintet werden. 

 
 

Jugilager Flumserberge 
 
Anfangs Juli verbrachten wir eine absolut 
unvergessliche Woche in den Flumserbergen. 
Dank einem grossartigen Leiterteam konnten 
wir ein tolles Programm zusammenstellen, 
welches z.B. Rodeln, Baden, Wandern, 
Tanzen, Spielen... beinhaltete. Das gute 

Klima unter den Kindern sowie allen Leitern, 
der Spass und der tolle Einsatz während dem 
top geplanten Programm, das gemütliche 
Zusammensitzen und die vielen tollen 
Erlebnisse, machten diese Woche 
unvergesslich. Meines Erachtens einmal 
mehr ein absolut gelungener Höhepunkt im 
Jugijahr. 
 
 

Altstätter Städtlilauf 
 
Mitte September waren die Jugendriegler schon wieder 
in Altstätten am Städtlilauf im Einsatz. Mit vollem Elan 
liefen sie durch die Gassen Altstättens. Auch hier kam 
der Spass nicht zu kurz und unsere Ältesten starteten 
mit zwei Leiterinnen in der „Just for fun“-Gruppe. Die 
Jugendriegler durften sich einige tolle Platzierungen 
abholen. Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer für 
den super Einsatz. 
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Jugileiteressen 
 
Mitte Oktober fuhren alle Jugileiter gemeinsam nach 
Feldkirch und durften sich im Restaurant Schattenburg 
verwöhnen lassen. Nach leckeren Schnitzel machte sich 
eine kleine Gruppe noch weiter auf den Weg und liessen 
den Abend im österreichischen Nachtleben ausklingen. Mit 
dem Leiteressen möchte ich allen Jugileitern Anerkennung 
für ihre wertvolle Arbeit schenken. 

 
 

Kinderturnen 
 

Das Kinderturnen zählt aktuell 12 Kinder im 
Kindergartenalter. Zu den diesjährigen Highlights gehörten 
das „Füdlibobrennen“ über eine selbstgebaute Schanze, 
das Grittibänzessen am Samichlaustag und eine 
Vitaparcourrunde im Waldpark. Die Kinder erlernten das 
Unihockeyspielen und andere interessante Elemente 
wurden in die Turnstunden eingebaut. Zum 
Jahresabschluss durfte der alljährliche Besuch in der Gela 
in Altstätten natürlich nicht fehlen. 

 
 
Das Leiterteam 
 
Hinter den knapp 120 Jugendriegler steht ein 
sehr engagiertes Leiterteam. Es ist für mich 
wunderschön zu wissen, aufgestellte, 
ideenreiche und motivierte Jugileiter/innen 
in der Turnhalle zu haben. Ohne diese 
wertvolle Arbeit wäre die Jugi nicht das, was 
sie heute ist. Ein riesengrosses Dankeschön an 
das Leiterteam für euren unermüdlichen 
Einsatz. Ein grosses Dankeschön an Jona 
Pezzoni, Nicole Dietsche und Patrizia Lang, 
welche das Leiterteam leider verlassen 
werden. Ich möchte die neuen Leiterinnen im 
Kinderturnen ganz herzlichen willkommen 
heissen. Den Platz von Jona Pezzoni wird von 
nun an Silvan Buschor, der vorher bei den 
grossen Knaben tätig war, besetzten.   es fehlen: Silvan Buschor, Jona Pezzoni, Melinda  

Gschwend, Nicole Koller & Kim Haltinner 
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Das aktuelle Leiterteam: 
 

 Kinderturnen: Dijana Sieber, Karin Städler, Petra Güntert & Conny Bellino 

 Kleine Mädchen: Nicole Koller und Kim Haltinner 

 Mittlere Mädchen: Antonia Dietsche und Melinda Gschwend 

 Grosse Mädchen: Cäcilia Jäger und Linda Haltinner 

 KTV 4-Teens: Denise Baumgartner und Katja Mittelholzer 

 Kleine Knaben: Pascal Steiger und Silvan Buschor 

 Grosse Knaben: Diego Koller und Patrick Untersee 

 Jugichefin:  Alessia Dürr 
 
 

Dank 
 
Weiter möchte ich mich hier für die Mithilfe und Zusammenarbeit 
herzliche bedanken. Ohne folgende Mitwirkende wäre ein 
reibungsloses Jugijahr nicht möglich: 
 

- bei den Mitgliedern des Vorstandes für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
 

- bei allen amtierenden JugileiterInnen für die Arbeit, die sie mit grossem Engagement 
für die Kinder und den Verein geleistet haben. Speziellen Dank an Denise 
Baumgartner, welche mich während meiner Abwesenheit wertvoll vertreten hat. 
 

- bei allen Eltern und Sponsoren für die Mithilfe und Unterstützung an Jugievents. 
Auch in diesem Jahr durfte die Jugi wieder auf eine grosse materielle Unterstützung 
durch Sponsoren zählen. Ich bedanke mich dafür herzlich... 

 

- bei der Gönnervereinigung „Freunde des KTVA“ für die Beiträge für die Jugendriege 
 

- bei der Stadt Altstätten für die Mitgliederbeiträge. 
 

- bei der Riettrattrhode Stadt und Vorstadt Altstätten für den Beitrag. 
 

- beim verstobenen Noldi Bont für den grosszügigen Zustupf an die Jugi. 
 

- bei allen anderen, die spontan der Jugi KTV Altstätten Gutes tun. 
 
 

 
Toll wars! Ich freue mich auf ein weiteres Jahr! 
 
Jugichefin Alessia 
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Jahresbericht Marketingteam  

 
 

Vertragsverlängerung 
 
Nachdem wir im letzten Jahr den Sponsoringvertrag mit der Clientis Biene Bank im 
Rheintal erfolgreich verlängern konnten, stand auch dieses Jahr bereits wieder die 
nächste Vertragsverlängerung an. Der Vertrag mit unserem langjährigen LA- und 
Vereinssponsor Zünd Mobilcenter AG in Lüchingen ist nach drei Jahren ausgelaufen. Das 
Marketing-Team sowie der Gesamtvorstand stand hinter der Intension, den Vertrag wie 
bis anhin gehabt zu verlängern. Wir konnten unserem Sponsor auch dieses Jahr tolle LA-
Erfolge vorweisen (siehe Jahresbericht LA) und somit war eine Vertragsverlängerung für 
unseren Sponsor auch wieder gewünscht. Livio konnte somit Anfang Oktober zusammen 
mit Stefan Zünd zusammensitzen und den Vertrag um drei weitere Jahre verlängern. 
Vielen Dank Livio für deine Mitarbeit im Marketing-Team. Ebenfalls einen grossen Dank 
gebührt dem Zünd Mobilcenter in Lüchingen für ihr wiederrum grosses Engagement in 
unserem Verein. 
 
 

GESA-Cup 2015 
 
Unser persönliches Marketing-Highlight in diesem Jahr war bestimmt der GESA-Cup. Im 
2015 fand erstmals der Anlass „Jump & Sound“ statt, bei welchem wir dank unserem 
sportlichen Aushängeschild Yves Zellweger diverse nationale und teils internationale 
Leichtathletik-Grössen engagieren konnten. Das personelle Highlight war bestimmt die 
Schweizer Stabhochsprung-Meisterin Nicole Büchler, welche mit Ihren Sprüngen das 
Publikum zum Staunen brachte. Dank diesem äusserst attraktiven Zuschauerevent 
konnten wir die Zuschauerzahl auch mit Hilfe grandiosen Wetters nochmals steigern. Zur 
Spitzenzeit verzeichneten wir auf der GESA deutlich über 1‘000 Zuschauer, was natürlich 
grandios ist. 
 
Mithilfe des OK-Präsidenten Livio haben wir in diesem Jahr ein neues Sponsoringkonzept 
ausgearbeitet. Inhaltlich haben wir die LED-Anzeigetafel ins Konzept aufgenommen und 
so unseren Sponsoren nochmals eine weitere Sponsoringmöglichkeit aufzeigen können. 
Der GESA-Cup hat in unserem Vereinsjahr mit vielen Anlässen in Sachen Sponsoringsuche 
ganz bestimmt Priorität, da dieser Anlass für uns am meisten Potenzial bietet. Deshalb 
waren unsere Bestrebungen im Marketing-Team auch stärker als an anderen Anlässen. 
Dies und ganz bestimmt auch die Tatsache, dass wir zwei Hauptsponsoren für den „Jump 
& Sound“-Event finden konnten, sind der Grund für unser finanziell hervorragendes 
Abschneiden an diesem Anlass.  
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Jugitag SU Ost 

 
Am 7. Juni fand in Altstätten seit langem wieder einmal der Jugitag der Sportunion 
Ostschweiz statt. Für diesen Anlass wurde – zur Entlastung von Diego und Salome – die 
Sponsoringsuche von Pascal und Fabian Sonderegger durchgeführt. Für den grössten 
Jugitag in der Geschichte des KTV Altstätten, mit über 1‘000 Jugendlichen, konnte der 
OK Präsident Pascal Sonderegger und der Kassier des KTV Altstätten, Fabian Sonderegger, 
die Firma Kroni AG, den Mineralstoffspezialisten, als Hauptsponsor gewinnen. Als 
Nebensponsoren wurden mit Zünd swiss cutting systems, der Zurich Versicherung und der 
Krankenkasse rhenusana namhafte Rheintaler Firmen gefunden. Das OK des Jugitags 
wurde zudem durch die Mosterei Möhl, die RT Immobilien AG und die Firma Franz 
Ulmann AG unterstützt.  
 
 
 

Swiss-Athletics-Sprint 
 
Wie im Punkt „GESA-Cup“ bereits geschildert, wurde die Sponsorensuche vor allem auf 
den GESA-Cup fokusiert. Da wir mit dem Jugitag SU Ost ebenfalls nochmals viele 
Sponsoren gefunden haben, wollten wir unsere bestehenden Sponsoren nicht noch mehr 
mit „Anfragen“ belasten. Deshalb wurden selektiv zwei Firmen für ein Hauptsponsoring 
angefragt. Leider konnten wir keine Einigung erzielen und führten deshalb den Swiss-
Athletics-Sprint ohne eigentlichen Sponsor durch. Dieses Vorgehen wurde vom Vorstand 
abgesegnet.  
 
 
 

Danksagung 
 
Wir  bedanken uns bei unseren Sponsoren und Partnern – auch jenen, welche in unserem 
Bericht nicht namentlich erwähnt wurden – für ihr Engagement während des 
Vereinsjahres. Vielen Dank auch dem Vorstand und allen Personen, welche uns 
unterstützt haben. 
 
 
 

Rücktritt Marketingteam 
 
Nach nun vier Jahren im Marketingteam gebe ich meinen Rücktritt aus dem 
Marketingteam bekannt. In diesen Jahren konnte ich viele neue Erfahrungen sammeln. 
 
Ich bedanke mich bei Diego für die Zusammenarbeit und dem gesamten Vorstand für die 
Unterstützung.  
 
Salome Brunner 
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Ebenfalls möchte ich, Diego, ebenfalls meinen Rücktritt aus dem Marketing-Team und 
somit auch aus dem Vorstand bekannt geben. Während den vier letzten Jahren als 
Mitglied des Marketing-Teams durfte ich viele positive Erfahrungen und interessante 
Persönlichkeiten kennenlernen. Die Arbeit im Vorstand hat mir stets Spass gemacht und 
mir viel Freude bereitet. Nach einem solch positiven Jahr für den KTV Altstätten und das 
Marketing kam mir eigentlich kein Punkt gelegener, jetzt den Rücktritt bekannt zu 
geben. Unsere Nachfolger, Jan Lüchinger und Alex Schnyder welche ich nur mit besten 
Empfehlungen als würdige Marketing-Mitglieder empfehlen kann, können quasi in ein 
„gemachtes Nest“ sitzen. Nächstes Jahr werden wir – nebst dem GESA-Cup – keine 
grösseren Anlässe organisieren. Zudem laufen keinerlei Sponsoringverträge aus. Also 
können sich unsere Nachfolger in aller Ruhe auf Ihren neuen Posten vorbereiten, ohne 
Druck.  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Marketing-Partnerin, Salome, für Ihre 
Mitarbeit im Team bedanken. Unsere Zusammenarbeit war stets speditiv und interessant. 
Auch einen grossen Dank gebührt meinen Kollegen vom Vorstand, mit welchem die 
Zusammenarbeit immer toll war.  
 
Speziell Danken möchten wir Livio Zellweger, Fabian und Pascal Sonderegger. Sie haben 
uns mit Ihrem Engagement in Marketingsachen immer wieder unterstützt und uns 
zusätzlich motiviert.  
 
Herzlichen Dank! 
 
Diego Koller & Salome Brunner 
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Jahresbericht Leichtathletik (oder: Zum letzten Mal...) 

 

Mein Abschiedsjahr als Chef der Leichtathletik-Abteilung verlief in jeglicher Hinsicht 
äusserst positiv. Aus sportlicher Sicht ist es fast schon selbstverständlich, dass ich am 
Schluss des Jahres über Medaillen und Spitzenplätze berichten darf. 10 Medaillen an den 
SM’s, dazu unzählige Titel an SGALV-Meisterschaften, die Teilnahme von Riccarda an 
ihrem ersten internationalen Anlass und Lea mit ihrem Erfolg an der Team-EM in 
Heraklion zeugen von einem unglaublich hohen Niveau, welches das Leichtathletik-Team 
erreicht hat. Da auch der Nachwuchs immer wieder mit Spitzenleistungen von sich reden 
macht, kann hoffentlich auch in Zukunft von den grossen Erfolgen berichtet werden. 
Mehr zu den einzelnen Leistungen unserer Leichtathleten könnt ihr in den folgenden 
detaillierten Jahresberichten der Leiterinnen und Leiter nachlesen. 
Aus persönlicher Sicht war es ebenfalls ein aussergewöhnliches Jahr. Musste ich in den 
letzten Jahren oftmals bei kleinen Unstimmigkeiten (meist aufgrund der 
nachvollziehbaren Müdigkeit gegen Ende der Saison) eingreifen, so konnte ich in diesem 
Jahr gemütlich Richtung Ruhestand schaukeln. Das Leiterteam um Miggi, Cin, Keny, 
Patrick, Alessia, Riccarda und Damian hat sich sehr gut eingespielt und kann anfallende 
Aufgaben meist ohne den LA-Chef erledigen. Zudem konnte ich in diesem Jahr auf die 
Unterstützung von Corina zählen, welche sich um sämtliche finanziellen Angelegenheiten 
kümmerte. Dies erleichterte mir die Arbeit zusätzlich und ich konnte schon sehr früh 
damit anfangen, meine Zeit als LA-Chef Revue passieren zu lassen.  
Als noch aktiver LA-Leiter der Nachwuchsabteilung merkte ich, dass die Leichtathletik-
Gruppe unbedingt im Vorstand vertreten sein muss. Im Jahr 2010 wurde ich in den 
Vorstand gewählt, um dort den neu geschaffenen Posten des LA-Chefs zu übernehmen. 
Ziel war es, die Last der Administration von den Schultern der Leiter zu nehmen. 
Zusätzlich sollte der Vorstand einen direkten Draht in die LA-Abteilung bekommen, um 
Fragen bezüglich des Budgets, der Hallenverteilung oder den Interessen der 
Leichtathletinnen und Leichtathleten zu klären. Neu mit einem eigenen Konto 
ausgestattet, verstand ich es als erste Aufgabe, die Ausgaben der Leichtathletik zu 
ordnen und mir so einen Überblick zu verschaffen. Plötzlich war ich verantwortlich über 
mehrere tausend Franken, welche am Schluss des Jahres bis auf den letzten Rappen 
ausgewiesen werden mussten. Zum Glück konnte ich nicht nur in dieser Hinsicht von den 
Vorstandsmitgliedern profitieren, welche mich bei allen Fragen und Unsicherheiten stets 
wohlwollend unterstützt haben. 
Bald schon reichte es nicht mehr aus, die Finanzen im Blick zu haben und die 
Vorstandssitzungen zu besuchen. Die Anmeldungen für die Wettkämpfe, das Buchen der 
Übernachtungen, Sponsorenverhandlungen, das Suchen von neuen Leiterinnen und 
Leitern, das Eröffnen (und Schliessen) von neuen LA-Gruppen oder die Vorbereitungen 
für die HV – all das musste im Hintergrund organisiert werden. Als hoffentlich noch lang 
erhaltendes Zeugnis meiner Arbeit betrachte ich die Jahresbücher, welche seit 2 Jahren 
von Corina erstellt werden, sowie den Kraftraum auf der GESA. 
Neben vielen eigenen Arbeitsstunden konnte ich während meiner Zeit auf zahlreiche 
Mitstreiter zählen. Ich bedanke mich ganz herzlich für alle geleisteten Helferstunden, sei 
es als Trainer, Athlet, Vorstandsmitglied oder Zuhörer des Sorgen-Telefons. 
Der neuen LA-Chefin wünsche ich alles Gute, viele Ideen, Energie, Durchhaltewillen und 
einen goldenen Einfall für den Jahresbericht 2016...  Livio 
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Die Zukunft – der Nachwuchspool   

 
 
Was ist eigentlich die Definition eines Teams? Im Internet findet man Erklärungen wie: 
„Als Team bezeichnet man einen Zusammenschluss von Menschen, die auf Grund der 
Zugehörigkeit zu einem bestimmten Verein oder einem Unternehmen ein Ziel verfolgen.“ 
Oder aber: „Ein Team wird dann gebildet, wenn ein komplexes Verhalten eine 
Zusammenarbeit erfordert.“ Es werden also Gemeinschaften gebildet, weil man ein 

bestimmtes Ziel alleine nicht erreichen kann. Ist das 
schon alles? Ist ein Team nur Mittel zum Zweck und 
stimmt sogar die zynische Formulierung TEAM = Toll Ein 
Anderer Machts? 
Unsere Kids denken anders. Sie hatten die Aufgaben, zu 
beschreiben, was sie unter einem Team verstehen und 
was unser Team, den Nachwuchspool des KTV 
Altstätten, ausmacht. Dabei fielen Stichwörter wie 
„sich gegenseitig motivieren“, „Tipps geben“, und vor 
allem „gemeinsam lachen und Spass haben“. Wir 
treffen uns zwar nur einmal wöchentlich für das 
Training, doch der Teamgedanke geht weit darüber 
hinaus. Anna-Lena hat den Satz formuliert: „Ein Team 
hält immer zusammen.“ Und das zeigt auch auf, wie 
unsere Kids denken, nämlich dass sich das Team nicht 
nur freitags bildet, um gemeinsam Erfolg zu haben, 
sondern auch ausserhalb der Trainings- und 
Wettkampfzeiten existiert und gelebt werden kann.  

 
Obwohl die Leichtathletik ein Einzelsport ist, haben wir nicht nur gemeinsam als Team 
geschuftet, geschwitzt und gelacht sondern durften auch bei verschiedenen 
Wettkämpfen als Gruppe auftreten. Den Beginn machte der UBS Kids Cup Team in 
Oberriet. Die U16 Girls mischten dabei in den Disziplinen Risikosprint, Stabweitsprung, 
Biathlon und Team-Cross ganz vorne mit und verpassten am Schluss das Podest und die 
Qualifikation für den Regionalfinal nur um zwei winzige Punkte. Auch das Mixed-Team 
der U14 präsentierte sich sehr stark. Leider mussten sie ausser Konkurrenz starten und 
hatten darum keine Podestberechtigung. Weitere Team-Events folgten während des 
Leichtathletik-Jahres. Einige Athletinnen durften zum Beispiel am GESA-Cup als Teil des 
KTVA-Teams 2 vor Heimpublikum starten. Zudem konnten zwei Staffel-Quintette an den 
Kantonalmeisterschaften den Teamgedanken ausleben. Und Chantal sprintete zusammen 
mit Fabia gar an den Staffel Schweizermeisterschaften um eine gute Platzierung. 
Zum Abschluss der Saison gab es für die jungen Wilden noch einen speziellen Team-
Wettkampf. In ständig wechselnden Gruppen wurden verschiedene Disziplinen wie 
Zielspringen, Stafetten oder Crosslauf absolviert und dabei Punkte für das persönliche 
Konto gesammelt. Am Ende des Abends – bereits bei kühlen Temperaturen und viel 
Dunkelheit – war es Lea, die sich als Siegerin feiern lassen durfte.  
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Drinnen stark… 
 
Diese Gruppenevents machen grossen Spass und fördern den Zusammenhalt. Doch es sind 
die individuellen Wettkämpfe, welche die Leichtathletik dominieren. Die vielen Talente 
des Nachwuchspools nahmen auch in diesem Jahr wieder an zahlreichen Wettkämpfen 
teil und erzielten grossartige Leistungen.  
So zum Beispiel beim Nachwuchsmeeting in Brühl im März. Fabian hielt die Altstätter 
Fahnen im Wurfbereich hoch und verpasste im Kugelstossen das Podest nur um vier 
Zentimeter. Einer, der es aufs Podest schaffte, war Tobias. Er krallte sich die 
Bronzemedaillen im Sprint und im Weitsprung. Eines vorneweg, es sollten nicht seine 
letzten Medaillen in diesem Jahr sein. Auch Lena durfte sich über tolle Leistungen 
freuen. Im Hochsprung, Weitsprung und Sprint platzierte sie sich unter den Top 8. Um 
die Dimensionen ein bisschen näher zu bringen, hilft das Beispiel von unserer jüngsten 
Athletin Emma. Sie wurde mit einem guten Auftritt Sechste ihrer Kategorie und liess 
damit 93.8% der Konkurrentinnen hinter sich. Gestartet waren nämlich sage und schreibe 
97 Athletinnen der Kategorie U12. 
 
Den Abschluss der Hallensaison machte ein teaminterner Wettkampf in der Halle. In den 
Disziplinen Pendelsprint, Medizinballwurf, Mehrfachsprung, Hindernislauf und 
Ausdauerlauf wurde ein Leistungstest durchgeführt und der Fit-King sowie die Fit-Queen 
ermittelt. Lena und Tobias machten dabei mit starken Leistungen und etwas Hilfe der 
Altersbonifikation - die älteren Jodok und Chantal wurden dadurch knapp 
zurückgeworfen - die beste Figur und holten sich die Titel.  
 

Draussen stärker 
 

Die Freiluftsaison wartete bereits früh mit 
dem ersten Highlight auf – den SGALV-
Meisterschaften für die U14 und U12. 
Wiederum präsentierte sich Fabian als 
starker Mann und wiederum reichte es 
vorerst knapp nicht für das Podest. Er holte 
sich im Kugelstossen den vierten Rang. 
Danach schlug er aber zu, warf den Speer 
auf über 30 Meter und holte sich den Titel 
Kantonalmeister. Dieselbe Auszeichnung 
gab es für Tobias im Sprint. Er rannte allen 
davon und griff sich Gold. Dazu kam eine 
silberne Medaille für die starken 4.41m im 
Weitsprung. Ein neuer Altstätter Name 
tauchte bei den U12 Athleten im 
Kugelstossen weit vorne in der Rangliste 
auf. Mario Frei, noch gar nicht so lange im 
Nachwuchspool dabei, stiess seine Kugel 
auf 6 Meter und wurde Sechster. Bekannt 
hingegen ist bei uns der Name Lena. Auch 
an den SGALV-Meisterschaften in Herisau 
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schlug sie wieder zu, holte Bronze im Sprint, wurde Fünfte im Hochsprung und sprang 
mit unglaublichen 5.38m im Weitsprung zum Titel. Zwei weitere Podestplätze gab es 
auch für Emma. Bronze im Weitsprung und Bronze im Ballwurf. 
 
Kurze Zeit später dann der Auftritt auf der GESA beim Jugitag Ost. Jodok zeigte seine 
Vielseitigkeit auf eindrückliche Art und Weise und wurde in diesem Fünfkampf in seiner 
Kategorie Zweiter. Nur knapp am Podest vorbei schlitterte Maurin, der Fünfter wurde 
und damit eine Auszeichnung erhielt. Dies gelang auch Fabian, der bei der Kategorie 
2002 Sechster wurde. Mit etwas mehr Wettkampfglück im Korbball, wäre da sogar noch 
mehr drin gelegen. Den gleichen Rang sicherte sich sein jüngerer Bruder Janis. 
Podestplätze gab es für den KTV Altstätten noch mehr zu feiern. Tobias sprintete, warf 
und sprang sich einmal mehr auf das Treppchen und wurde Dritter. Fabia, die vor einem 
Jahr in den Leistungspool gewechselt hat, machte es noch besser und gewann ihre 
Kategorie mit deutlichem Vorsprung. Und auch Emma holte sich die Goldmedaille. Vor 
allem im Hindernislauf zeigte sie, wie flink sie ist und holte so die entscheidenden  
Punkte Vorsprung heraus. Diese wenigen Punkte fehlten dafür Aylin und Alisa. Beide 
zeigten tolle Leistungen, verfehlten das Podest nur knapp und holten sich eine 
Auszeichnung. 
 
Danach standen die Regionenmeisterschaften Ost in Winterthur auf dem Programm, ein 
Wettkampf mit sehr starker Konkurrenz. Einer blieb dabei seinem Motto treu – Fabian 
wurde nämlich einmal mehr Vierter im Kugelstossen. In Erscheinung trat auch Chantal, 
die im Sprint den Halbfinal erreichte und im 600m sensationell auf den siebten Platz lief 
und die SM-Limite knackte. Und eine weitere Läuferin zeigte ihr Potenzial. Lea erlief 
sich über 2000 Meter den sechsten Rang. Auch im Hürdenlauf durften wir jubeln. Fabia 
schaffte den Sprung ins Halbfinal und lief ebenfalls SM-Limite. Etwas enttäuscht zeigte 
sich hingegen Lena. Nach einem gewaltigen Auftritt im Vorlauf, missriet ihr der Halbfinal 
und sie konnte sich nicht für den Final qualifizieren. Dies gelang ihr dafür über die 
Hürden und wie. Mit drei konstanten Läufen holte sie am Schluss Bronze. Im Weitsprung 
setzte sie gleich noch einen drauf und holte Silber.  
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Zu den Highlights gehören für unsere Talente auch immer der UBS Kids-Cup und der Swiss 
Athletics Sprint. Lena, Fabia und Tobias konnten sich alle für den Kantonalfinal des UBS 
Kids Cups qualifizieren und zeigten auch dort, was in ihnen steckt. Tobias und Lena 
verpassten dabei den Einzug in den Schweizer Final nur hauchdünn und wurden beide 
Zweite. Beim Swiss Athletics Sprint waren die Altstätter noch erfolgreicher. Tobias und 
Lena dominierten ihre Kantonalfinals und qualifizierten sich souverän für den Schweizer 
Final in Langenthal. Dort kämpfte sich Tobias durch den Vorlauf und den Halbfinal, bis in 
den A-Final und platzierte sich schliesslich auf dem sehr starken vierten Rang. Für Lena 
war die Konkurrenz dann doch etwas zu stark und sie musste sich im Vorlauf geschlagen 
geben. Trotzdem war es sicher wieder ein geniales Erlebnis. 
 

Ein lachendes und ein weinendes Auge 
 
Eine weitere tolle und erfolgreiche Saison liegt hinter uns und wie jeden Herbst müssen 
wir leider wieder einigen Athletinnen und Athleten Adieu sagen. Andrea, Juri und Eric 
haben uns im Laufe des Sommers verlassen und konzentrieren sich auf die Jugi und 
andere Hobbies. Anja wir langsam zu erfahren für unseren Nachwuchspool und kehrt uns 
darum auch den Rücken;) Sie wechselt allerdings nur die Trainingsgruppe und wird bei 
den Älteren weitertrainieren. Allen Vieren wünschen wir alles Gute und hoffen, dass sie 
die Zeit bei uns in guter Erinnerung behalten. Immer wenn uns Talente verlassen, dürfen 
wir auch wieder neue Rohdiamanten begrüssen. So steigen Océane, Janis und Maurin bei 
uns ein und wir freuen uns darauf, mit ihnen die kommende Saison in Angriff zu nehmen. 
 
So bleibt uns noch Danke zu sagen, allen Athletinnen und Athleten für ihren Einsatz, 
allen Eltern für ihr Entgegenkommen und die Unterstützung und allen Mitleitern, die 
immer wieder eingesprungen sind. Merci und uf e super neui Saison! 
 
Ale, Riccarda & Damian 
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Der Leistungspool 

 
Im Jahr nach dem Höhepunkt „Europameisterschaft in Zürich“ spürte die Leichtathletik 
in der Schweiz einen Aufschwung – so auch die Leichtathletinnen und Leichtathleten des 
KTV Altstättens. Die Saison 2015 war geprägt von vielen Exploit der U20- und U23- 
Athletinnen, welche die Atmosphäre in Zürich als Zuschauerinnen aufsogen konnten und 
dies nun selber als Athletin erleben wollten. Die beiden Nachwuchs- 
Europameisterschaften (U20 und U23) welche in diesem Sommer stattfanden, waren 
daher ideale Ziele für die neue LA-Saison. Die Limiten-Hürde war dabei ungemein hoch – 
mit einem gezielten Training und perfekten Voraussetzungen aber durchaus erreichbar. 
So gelang dies Riccarda Dietsche mit der Teilnahme an den U20-Europameisterschaften 
in Eskilstuna (SWE). Für die 19jährige Athletin ein riesiges Erlebnis und der Lohn für eine 
fast perfekte Vorbereitungsphase im Winter und im Frühling. 

  

vlnr: Ajla del Ponte, Géraldine Frey, 
Riccarda Dietsche, Muswama Kanbundji 

Vlnr: Nathalie Meier, Lea Herrsche, Noemi Zbären 

 
Mit Lea Herrsche erreichte eine weitere Athletin die internationale Limite für die U23-
Europameisterschaften in Tallin (Estland). Doch der Schweizer LA-Verband betrieb in 
diesem Jahr eine völlig neue und realitätsfremde Politik und erliess eine strengere 
Limite für die ältesten U23-Athletinnen in der Schweiz. Wäre Lea zwei Monaten jünger, 
wäre sie JG 94 und sie hätte in diesem Fall an der EM starten können. Zwei verschiedene 

Limiten für dieselbe Disziplin und 
für die gleiche Kategorie – ein 
Unikum, was wohl nur sportfremden 
Funktionären in der Schweiz in den 
Sinn kommen kann! Die Krönung für  
ihre glanzvolle Saison wurde ihr 
damit verwehrt. Denn sie erzielte in 
diesem Jahr gleich vier Medaillen an 
den Schweizer Meisterschaften: 2x 
Gold und 2x Silber. Für den KTVA 
war es mit gesamthaft 10 
Medaillen, wovon 4 Goldmedaillen, 
nach 2010 die erfolgreichste Saison. 
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Die einzelnen Hauptakteure dieser Saison stellen wir euch mit diesem Bericht vor: 
 

Riccarda Dietsche - U20 - 1996 
 
EM-Teilnahme - 12.07s - 3x Vereinsrekorde - 25.42s – Nationalmannschaftsmitglied – erste 
Einzel-SM-Medaille – 48.53s - GesaCup-Sieg - schnellste Altstätterin und fast schnellste 
Juniorin im Kanton – GesaCup-Staffettensieg und Rekord! Jede Schlagzeile wäre ein 
Bericht wert. Am 19. Juli 2015 morgens um 10:30h war der grosse Moment für Riccarda 
gekommen. Sie startete erstmals an einer Europameisterschaft. In Eskilstuna (SWE) 
durfte sie die Schlussläuferin über 4x100m sein und erzielte mit ihren drei Schweizer 
Kolleginnen mit 45.89s eine neue U20-Saisonbestzeit. 

 
 
Beim wichtigsten Wettkampf der Staffel-Saison erzielten sie eine Bestzeit. Leider 
verpassten sie um nur 8 Hundertstelsekunden den Einzug ins Finale. 

 

 
Für die junge Athletin des KTV Altstätten ein riesiges Highlight und die Belohnung für 
eine grossartige Saisonvorbereitung. Erst im Juni stiess sie zur Nationalmannschaft dazu. 

Die Mitgliederinnen bereiteten sich seit dem März mit bis zu 10 
Athletinnen auf diesen Event vor. Als Riccarda am 23. Mai in Zofingen 
mit 12.07s so fulminant in die Saison stieg, blieb dies dem 
Nationalmannschaftsverantwortlichen, Simon Koller, nicht verwehrt. Mit 
dieser 100m Bestzeit stiess sie an die nationale Juniorenspitze, so dass 
sie gleich darauf das Aufgebot für die Nationalmannschaft erhielt. 
Bereits am Gesa Cup lief sie mit 12.38s 
eine neue persönliche Bestzeit und 
verteidigte ihren 100m-Titel. Zehn Tage 

später pulverisierte sie in Zofingen ihre Bestzeit und 
verbesserte ihren persönlichen Rekord des Vorjahres 
(12.45s) um fast vier Zehntel. Wenig fehlte und sie hätte 
die EM-Limite von genau 12 Sekunden unterboten. 
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In den folgenden Monaten versuchte sie 
diese noch zu unterbieten. Mit vier 
weiteren Zeiten unter 12.10s 
unterstrich sie ihre verbesserte 
Performance, konnte sich aber leider 
nicht mehr steigern. So verpasste sie 
auch den U20-Kantonalrekord von 
12.03s. Die schnellste KTV’lerin aller 
Zeiten erzielte zudem über 200m einen 
weiteren Vereinsrekord. Die 25.42s 
gelaufen an den Schweizer Nachwuchs-

meisterschaften in Basel sorgten zudem für 
einen weiteren Höhepunkt in ihrer jungen 
Karriere. Sie gewann die Bronzemedaille bei 
den U20-Schweizermeisterschaften. Mit dem 
Gewinn ihrer ersten Einzel-SM-Medaille krönte 
sie ihre hervorragende Saison. Zudem 
verpasste sie um wenige Hundertstel die 
Medaillenplätze über 100m und wurde mit 
12.11s Vierte. Mit dem weiteren Vereinsrekord 
über 4x100m war für Riccarda die Saison 2015 
bis anhin die erfolgreichste Saison aller Zeiten. 
 

 
Saveria Dürr – U23 - 1995 

 
Ein Jubiläum konnte Saveria Dürr feiern. Sie gewann in dieser Saison ihre zehnte 
Schweizermeisterschaftsmedaille. Von 2009 bis 2015 holte sie sich einen Meisterschafts-
titel, gewann sechs Silbermedaillen und stieg dreimal auf den dritten Podestrang auf. Im 
Stabhochsprung gewann sie anfangs September bei der U23-Meisterschaft in Basel die 
Bronzemedaille. Sie sprang mit 3.30m einen neuen Vereins-rekord und unter-strich mit 
diesem Resultat, dass sie im 
Kanton die absolut beste 
Stabhoch-springerin ist. Seit 
2008, als sie mit dem 
Stabhochsprung begann, 
führt sie jedes Jahr die 
Kantonsbestenliste in dieser 
Disziplin an. 
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Fast jedes Jahr schraubt sie ihren persönlichen Rekord weiter 
nach oben. Ende September toppte sie ihre Bestleistung und 
übersprang 3.40m. Beim internationalen ArgeAlp-Meeting in 
Herisau konnte sie mit dieser Leistung auf 
das Podest steigen und musste sich nur von 
einer Italienerin geschlagen geben. Als 
Zweite holte sie in diesem Mannschafts-
wettkampf wertvolle Punkte für den 
Kanton St. Gallen. Bei der Herren-
Bestenliste würde sie mit dieser  Leistung 
bereits den siebten Rang einnehmen. 
Fünfzig Zentimeter fehlen zum U23-
Kantonalrekord. Diese 3.90m wären dann 

zugleich Vereinsrekord bei den KTVA-Herren. Bereits an den Aktiv-
Meisterschaften im Juli sprang sie mit 3.20m eine persönliche Besthöhe und rangierte 
sich auf dem 14. Rang. In der Halle reichte es im Februar mit 3.10m sogar zum zehnten 
Rang. Wie man in der Schweizer Bestenliste herauslesen kann, nahm Saveria in der 
Freiluftsaison an fünf Wettkämpfen teil und steigerte sich von Monat zu Monat: 

 
Dies zeigt auf, dass ihre Planung sehr gut aufgegangen ist und sich das intensive Training 
im Winter und auch während der Saison ausgezahlt hat. Ihre gute Form hatte auch einen 
sehr positiven Einfluss auf zwei weitere Disziplinen. Im Weitsprung sprang sie mit 5.21m 
persönliche Bestweite und sie ist aktuell die siebtbeste Altstätterin aller Zeiten. Den 
gleichen Rang belegt sie nun auch über 100m. Am 14. Juni 2015 lief sie in Frauenfeld 
12.79s schnell. Sie lieferte damit auch einen wesentlichen Beitrag zum neuen 
Vereinsrekord über 4x100m. Gemeinsam mit Chantal Keel, Riccarda Dietsche und Salome 
Brunner lief sie als Schlusssprinterin die neue Vereins-Bestzeit von 48.53s. Zudem ist sie 
auch Mitglied der erfolgreichen Gesa Cup-Mannschaft, welche beide Titel gewannen 
(Team + Staffette). 
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Salome Brunner – U23 - 1994 

 
Der 4. Juli 2015 wird Salome Brunner wohl noch lange in Erinnerung 
bleiben. An diesem Tag lief sie in Dornbirn innerhalb wenigen 
Stunden zwei persönliche Rekorde über 100m und 200m. Mit 12.45s 
unterbot sie ihren letztjährigen Rekord um über zwei Zehntel und 
ist nun neu die drittschnellste Altstätterin aller Zeiten. Über 200m 
steigerte sie sich von 25.88s auf 25.73s. Dies obwohl sie in diesem 
Jahr wegen ihrer neuen Ausbildung das Trainingspensum um eine 
Trainingseinheit reduzieren musste. Ende 2014 war Salome die 
schnellste Altstätterin über 200m und 400m. In diesem Jahr musste 
sie ihren Vereinsrekord über 200m Riccarda übergeben, obwohl sie 
ihre Bestzeit deutlich steigern konnte. Sie lief in dieser Saison über 
200m gleich vier Mal schneller als letztes Jahr. Diese Zeiten reichten 
aber nicht ganz um den Rekord zu verteidigen. An den U23-
Schweizer Meisterschaften krönte sie ihre Saison mit dem 
Finaleinzug über 200m. Dort lief sie 25.77s schnell und wurde 

Sechste. Die vierfache Medaillengewinnerin an Schweizer Meisterschaften (2x Silber, 2x 
Bronze, je einmal über 400m und 4x100m) beendet leider auf Ende Saison ihre Karriere 

und konzentriert sich in den nächsten drei Jahren auf ihre 
intensive Ausbildung. Mit den beiden Vereinsrekorden über 600m 
und 4x100m, sowie den beiden persönlichen Rekorde über die 
Sprintstrecken kann Salome mit zahlreichen Höhepunkten ihre 
Karriere abschliessen. Erfreulich ist die Tatsache, dass sie sich für 
den Gesa-Cup-Wettkampf vom 5. Mai 2016 (und hoffentlich noch 
bei vielen weiteren Ausgaben) als Athletin zur Verfügung stellen 
wird. Dann kann sie ihren diesjährigen zweiten Rang über 600m 
verteidigen. Dort gelang ihr am 14. Mai 2015 einen nahezu 
perfekten Lau. Sie unterbot mit 1’43.58min den 13 Jahre alten 
Vereinsrekord von Tabitha Bucher. Salome lieferte einmal mehr 
wertvolle Punkte für den vierten Gesamtsieg der Damen des KTV 
Altstätten. Bereits den elften Staffettensieg konnte der KTV 
Altstätten mit Saveria Dürr, Samirah Aigbe, Lena Bischofberger, 
Fabia Brunner, Riccarda Dietsche und Salome Brunner feiern, und 
dies noch in einer neuen Rekordzeit von 1’59.36s. 
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Samirah Aigbe – U20 - 1996 

 
An den U20-Schweizer Meisterschaften in Basel lief Samirah 
Aigbe zur Topform auf und sie wurde zweimal Sechste. Im 
Dreisprung sprang sie mit 11.02m weit. Noch besser lief es ihr 
mit der vier Kilo schweren Kugel. 
Diese stiess sie im 5. Versuch 11.44m 
weit und verbesserte ihren Rekord 
um 32 Zentimeter. Wenig fehlte und 
sie hätte eine weitere SM-Medaille, 
zu ihren bereits elf nationalen 
Medaillen (2xG, 5xS, 4xB), 
gewonnen. Mit dieser Weite ist sie 
nun nach der nationalen Top-
Kugelstösserin, Lea Herrsche, die 
zweitbeste KTV’lerin aller Zeiten. 

Ansonsten lief es Samirah auch in dieser Saison noch nicht ganz 
nach Wunsch. Der Wechsel nach Bern, ihr persönliches 
Befinden und die vielen Umstellungen führen immer noch 
dazu, dass sie ihr sicherlich vorhandenes Potenzial nicht ganz 
nach ihrer Zufriedenheit ausschöpfen kann. Ein schönes 
Erlebnis durfte sie wiederum am heimischen Gesa Cup feiern. 
Dort gewann sie mit 5.31m den Weitsprungwettkampf. Gut 
einen Monat später sprang sie in ihrer Paradedisziplin am 
internationalen Sprungmeeting in Oberteuringen sogar 5.51m 
weit. 
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Der Meter – das Mass aller Dinge  
 

 
Der Meter, aus dem Griechischen métron (Mass) ist die Basiseinheit zum Messen einer 
Strecke. Der Meter, oder wenigstens Teile davon (Zentimeter), spielen in diesem Teil des 
Berichtes über die Leichtathleten einen wesentlichen Bestandteil, nichts geht über das 
exakte Messen der Weiten und vor allem um das Steigern derselben. 
 
 

Fabia Brunner 
 
Nach guten Leistungen im Jahr 2014 stiess Fabia vor einem Jahr zum Leistungspool. 
Damit war nicht nur der Trainingsaufwand grösser, sondern auch die Erwartungen 
bekamen einen anderen Stellenwert. Sie trainierte sehr vielseitig, mit einer Neigung 
zum Hürden-/Sprint. Dort konnte sie sich nach 2014 bereits zum zweiten Mal für die 
Schweizermeisterschaft bei den U-16 qualifizieren. Nach den guten Resultaten im Sprint 
und im Hürdenlauf in der gesamten Freiluftsaison gelang es ihr an ihrem wichtigsten 
Wettkampf aber nicht ganz nach Wunsch. Unter den 50 Hürdenläuferinnen(!) schied sie 
bereits im Vorlauf aus, beinahe eine halbe Sekunde über ihrer Bestmarke. 
Sie zeigt aber, dass sie auf einem guten Weg ist, liegt sie doch in der KTVA-Bestenliste in 
ihrer Kategorie im 80m-Sprint nur 8 Hundertstel hinter Riccarda, aber 28 Hundertstel vor 
ihrer Schwester Salome. Noch besser sieht es im 80m-Hürdensprint aus, da macht sie 
einen Sprung von Rang 10 auf 3. Und das scheint doch ein Versprechen für die Zukunft zu 
sein. Sie wird eine Kategorie aufsteigen, zu den U-18, wo auch die Distanzen steigen -  
100m gegenüber 80m, 100m Hürden gegenüber 80m Hürden, aber mit so viel mehr 
Abstand. 
 
Mit ihrer Einstellung zum Training und der Körperstatur aber dürfte ihr das keine 
Probleme bereiten. 
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Lea Herrsche 
 
Lea ging im vergangen Winter und Sommer neue Trainingswege, reduzierte ihre 
Arbeitszeit und intensivierte ihr Training. Mit diesem Hintergrund wollte sie sich die 
Limite von 15.25m erreichen, um an den U23-Europameisterschaften teilnehmen zu 
können. In der Hallensaison zeigte das bereits Wirkung 

So viel weiter flog die Kugel in der Halle gegenüber ihrer 
Hallenbestleistung aus dem Vorjahr, oder sogar noch 8cm weiter 
als die Bestleistung 2014 im Freien. 

Damit war sie an der Hallenschweizermeisterschaft in St.Gallen Favoritin und wurde 
ihrer Rolle dann auch gerecht. Mit dem Minimalvorsprung von gewann sie ihre 

erste Goldmedaille bei den Aktiven. 
 
Beim Start im Freien setzte Lea noch einen drauf und die Kugel landete bei 
So rückte auch das Limitenziel von 15.25m näher und zielgerichtet arbeitet Lea 
daraufhin. Dass Swiss Athletics für U23-Athletinnen einen Unterschied zu der 
internationalen Limite von 14.50 machte, dürfte Lea besonders gewurmt haben. Diese 
hätte sie nämlich im Sack gehabt, um an diesem Grossanlass teilzunehmen. 
 
„Nebenbei“ machte sie auch im Weitsprung Fortschritte und verbesserte ihre eigene 
Bestleistung um so viel wie diese Blattbreite 
 
und gehörte nun auch mit dieser Weite zu den Besten in der Schweiz. 
Mit diesen Leistungen konnte sie beruhigt ihren ersten Freilufttitel an der SM in Zug 
angehen. Nach einem guten Start mit 14.15m konnte sie sich nicht mehr weiter steigern 
und musste sie sich mit Platz 2 begnügen und wartet so weiter auf ihren ersten Titel im 
Freien bei den Aktiven. 
Besser lief es an der SM der U-23-Kategorie, wo sie als klare Favoriten startete. Mit nur 
wenigen Minuten Zeitunterschied starteten das Kugelstossen und der Weitsprung. So war 
dann auch taktisches Verhalten gefragt, was Lea aber souverän meisterte. Das 
Kugelstossen gewann sie mit beinahe 2 Meter Vorsprung und im Weitsprung führte sie 
ebenfalls bis zum 5. Versuch. Dort musste sie sich schliesslich mit Rang 2 zufrieden 
geben. 
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Marco Tanner 
 
„Tagwache!“ - „Antreten!“ – „Abmarsch!“ – Ganz neue Töne im Wintertraining von 
Marco. Aber nicht etwa bei uns in der Turnhalle, sondern in der RS, die er als echter 
Schweizer zu absolvieren hat. Zwar bekam er den Sportlerstatus und hatte dadurch 
einige Trainingsmöglichkeiten während der Dienstzeit, doch bildete diese Zeit einen 
Einschnitt in seiner Sportlerlaufbahn. So konnte er nicht immer regelmässig trainieren 
und war körperlich anders gefordert als in der Leichtathletik. Die Hallensaison war dann 
beinahe auch Nebensache, und dennoch konnte er im Weit-, wie im Dreisprung an der 
Schweizermeisterschaft unter die besten 8 springen (Weit: Rang 7 / Drei: 4) 
Den Schwerpunkt sollte dann die Freiluftsaison bilden, doch bald merkte man ihm die 
fehlende Grundlage des Wintertrainings an. Immer wieder plagten ihn kleine Blessuren 
und sein Training musste angepasst oder umgestellt werden. So liess er dann auch die 
Schweizermeisterschaft der Aktiven aus und konzentrierte sich auf die SM in seiner 
Kategorie, der U-23. Dort konnte er im Dreisprung als Favorit an den Start gehen und 
beeindruckte die Gegner mit guten Sprüngen, er siegte mit über einem halben Meter 
Vorsprung. 
Nach guten Speerwürfen am Gesa-Cup oder an der Vorarlberger Meisterschaft, wo er mit 

neuem Vereinsrekord warf, konnte er auch in dieser Disziplin an 
der SM glänzen, er ergatterte sich die Bronzemedaille. 
 

 
 
 

Yves Zellweger 
 
„Every champion was once a contender that refused to give up.“ (Jeder Sieger war 
einmal ein Herausforderer, der sich geweigert hat, aufzugeben.) 
Unter diesem Motto möchte Yves die Saison 2015 abhaken und den Blick nach vorne 
richten. 
Nach einem guten Start in der frühen Saison (7.85m) mit zwar zu viel Wind, musste er 
immer wieder kleinere Rückschläge in Form von Verletzungen in Kauf nehmen und kam 
nie mehr richtig in Fahrt. Selbst an der Freiluft Schweizermeisterschaft in Zug belegte er 
„nur“ den ungewohnten 4.Platz. Doch Rückschläge geschehen und es ist seine Aufgabe, 
daran zu wachsen und stärker daraus 
hervorzukommen. Sein grosses Ziel bleibt 
weiterhin die Olympiade 2016 in Rio. Und 
das ist der Bereich, den Yves anpeilt: 
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Trotz dieser nicht ganz gelungenen Saison darf aber der Hallenmeistertitel nicht 
vergessen werden und auch an der Team-SM in Olten konnte er mit dem Team nochmals 
die Silbermedaille erkämpfen. 
 

 
 

... und dann wären noch die „Hobby-Athleten“, 
 
... die zwar nicht zum Leistungpool zählen, sich aber doch in dieser Saison verdient 
gemacht haben. 
2 Jahre ist es her, dass Kevin mit dem intensiven Training aufgehört hat, sich aber immer 
wieder mit guten Leistungen ins Gespräch gebracht hat. So auch auf der 
Weitsprungschanze von Oberteuringen, wo vor 2 Jahren Yves die 8 Metermarke geknackt 
hat. 
Und auch Kevin konnte sich auf diese Anlage steigern, weiter als seine Bestweite aus 
dem Jahr 2013, nämlich so weit:  
 
 
... und Damian, der das Weitsprungteam für die Team-SM komplettierte. Gemeinsam 

sprangen Yves und Damian Zellweger, Kevin Oeler und 
Marco Tanner  im Durchschnitt 6.94m, was sogar noch 

so viel 
weiter ist, als beim Golderfolg von 2011.  Damit 
erreicht das Team zum Saisonende für den Verein die 
95. Medaille an Schweizermeisterschaften und zeigt, 
was für eine Weitsprungmacht der KTV Altstätten 
schweizweit darstellt. 
 
 

… und zum Schluss wieder zurück zum Meter. Wir Trainer haben weder im Meter- noch im 
Zentimeter-Bereich Fortschritte gemacht. Nein, unsere Leistungen liegen in einem ganz 
anderen Rahmen. Nur gerade 1/200 Lichtsekunde haben wir Trainer mit unseren Athleten  
zu Wettkämpfen und Anlässen zurückgelegt. Das hört sich ja ziemlich unscheinbar und ist 
es auch, vor allem im Vergleich mit den Athletenleistungen. Wir versuchen einfach ein 
tolles Umfeld zu bieten, wo sich die Athleten wohl fühlen und verbessern können – wenn 
es auch nur Zentimeter sind. 

 

 

 

 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2015 

  

 Seite 47/64 

 
Trainingslager Lanzarote – 10. bis 17. April 2015 

 
Abschliessend noch ein paar Impressionen aus dem diesjährigen Trainingslager auf der 
Kanarischen Insel Lanzarote. Im April genossen Salome Brunner, Saveria Dürr, Riccarda 
Dietsche, Marco Tanner und Patrick Untersee gemeinsam mit ihren Trainern, Cin Dürr und 
Miggi Bellino ideale Trainingstage bei perfekten Voraussetzungen und sehr guten 
Anlagen. Begleitet wurde das Team des KTV Altstätten von Pirmin Dürr, Jana Gabathuler 
und Anja Hubmann (alle LC Vaduz) mit ihrem Coach Gregor Kocherhans, sowie Selina 
Seiler (BTV Chur). Die Zusammenarbeit war sehr bereichernd und unterstützend. 

 

 
Das Trainingslager war ein weiterer wertvoller Puzzleteil zu dieser äusserst erfolgreichen 
LA-Saison. Ein grosser Dank geht dabei an den KTV Altstätten, welche die Teilnehmer mit 
einem grossen finanziellen Beitrag unterstützt haben. Danke auch an Livio, Damian, 
Gerda und Jacqueline für den Transport von und zum Flughafen. 
 

Danke 
 

 Livio für deinen grossen administrativen Aufwand, den du als Chef immer wieder 
leistest. 

 Corina für deine grossartige Arbeit im Hintergrund, als zuverlässige, äusserst 
schnelle Finanzchefin der LA. 

 Cin für deinen unermüdlichen Einsatz als Trainer, Coach, Fahrer und Fotograf und 
Kompliment an den zuverlässigsten Trainer während dem ganzen LA-Jahr. 

 Patrick für deinen Einsatz als Trainer und als LG-Verantwortlicher, sowie mit 
deinen kreativen Bildern als Fotograf und Filmer. 

 Keny für die Stunden als Coach und deine Arbeit im Hintergrund als J+S-
Verantwortliche bei der LA. 

 Roger für deine Hilfe und wertvolle Unterstützung im Bereich Stossen/Werfen. 

 allen Sponsoren, insbesondere der Zünd Mobilcenter für die grosse finanzielle 
Unterstützung und die vielen Gratismietstunden der Busse. 

 allen Athletinnen und Athleten, die sich nicht nur im Training und an Wettkämpfen 
quälen, sondern auch Einsätze für den Verein bringen. 

 
die Leistungspool- Trainer Keny, Patrick, Cin und Miggi 
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 Schweizer Meisterschaftsmedaillen 
 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

1 31.8.1996: Philipp Städler 81 U16  1   Stabhochsprung 3.50m Lugano 

2 1.9.1996: Alex Gächter 79 U18   1  1500m Steeple 4ô34.99min Lugano 

3 7.9.1997: Sacha Gamper 79 U20   1  5000m 15ô15.94min Düdingen 

4 3.9.2000: Micha Gamper 81 U20   1  1500m 3ô55.44min Hochdorf 

5 2.9.2001: Sacha Gamper 79 U23   1  5000m 15ô20.97min Zug 

6 6.9.2003: Barbara Städler 87 U18    1 Dreisprung 10.93m Riehen 

7 4.9.2004: Yves Zellweger 87 U18  1   Dreisprung 13.73m Lausanne 

8 5.9.2004: Yves Zellweger 87 U18  1   Weitsprung 6.69m Lausanne 

9 3.9.2005: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 14.57m Regensdorf 

10 3.9.2005: Livio Zellweger 89 U18   1  Dreisprung 13.39m Langenthal 

11 4.9.2005: Yves Zellweger 87 U20  1   Weitsprung 7.11m Regensdorf 

12 4.9.2005: Livio Zellweger 89 U18    1 300m Hürden 40.07s Langenthal 

13 18.2.2006: Livio Zellweger 89 U18  1   Dreisprung 13.76m Magglingen 

14 18.2.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 13.99m Magglingen 

15 19.2.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Weitsprung 6.92m Magglingen 

16 2.9.2006: Yves Zellweger 87 U20   1  Weitsprung 7.07m Frauenfeld 

17 3.9.2006: Yves Zellweger 87 U20  1   Dreisprung 14.36m Frauenfeld 

18 3.9.2006: Livio Zellweger 89 U18   1  300m Hürden 39.50s Zofingen 

19 3.9.2006: Livio Zellweger 89 U18    1 Dreisprung 13.50m Zofingen 

20 3.9.2006: Kevin Oeler 89 U18    1 Hochsprung 1.88m Zofingen 

21 17.2.2007: Yves Zellweger 87 Mä    1 Weitsprung 7.13m St. Gallen 

22 18.2.2007: Yves Zellweger 87 Mä   1  Dreisprung 14.60m St. Gallen 

23 1.9.2007: Yves Zellweger 87 U23  1   Weitsprung 7.27m Basel 

24 1.9.2007: Nina Graf 93 U16    1 80m 10.29s Thun 

25 2.9.2007: Yves Zellweger 87 U23  1   Dreisprung 14.55m Basel 

26 16.2.2008: Livio Zellweger 89 U20    1 Dreisprung 13.66m Magglingen 

27 2.3.2008: Nina Graf 93 U16    1 Weitsprung 5.22m Magglingen 

28 2.8.2008: Yves Zellweger 87 Mä    1 Dreisprung 14.79m Fribourg 

29 6.9.2008: Kevin Oeler 89 U20   1  Weitsprung 6.90m Luzern 
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30 2.8.2009: Yves Zellweger 87 Mä   1  Weitsprung 7.59m Zürich 

 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

31 5.9.2009: Yves Zellweger 87 U23  1   Weitsprung 7.26m Bellinzona 

32 6.9.2009: Yves Zellweger 87 U23   1  Dreisprung 14.46m Bellinzona 

33 6.9.2009: Saveria Dürr 95 U16   1  Stabhochsprung 2.80m Riehen 

34 19.9.2009: Roger Matt 74 Mä  1   Kugel TEAM 14.09m Langenthal 

35 

19.9.2009: 

Yves Zellweger 

Kevin Oeler 

Carli Esser 

Livio Zellweger 

87 

89 

89 

89 

Mä   1  
Weit TEAM 
Ø 6.81m 

7.25m 

6.63m 

6.56m 

6.19m 

Langenthal 

36 20.2.2010: Yves Zellweger 87 Mä   1  Weitsprung 7.68m Magglingen 

37 28.2.2010: Saveria Dürr 95 U16   1  Stabhochsprung 2.90m Magglingen 

38 28.2.2010: Samirah Aigbe 96 U16    1 Weitsprung 5.42m Magglingen 

39 16.7.2010: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.85m Lugano 

40 22.8.2010: Samirah Aigbe 96 U16  1   Fünfkampf 3565 P. Landquart 

41 4.9.2010: Samirah Aigbe 96 U16  1   Weitsprung 5.79m Langenthal 

42 4.9.2010: Saveria Dürr 95 U16   1  Dreisprung 10.77m Langenthal 

43 5.9.2010: Salome Brunner 94 U18   1  400m 58.82s Langenthal 

44 11.9.2010: Nina Graf 93 U18   1  4x100m 49.66s Frauenfeld 

45 18.9.2010: Roger Matt 74 Mä  1   Diskus TEAM 38.28m Colombier 

46 18.9.2010: Roger Matt 74 Mä    1 Hammer TEAM 28.50m Colombier 

47 12.2.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Fünfkampf 3448 P. Magglingen 

48 26.2.2011: Marco Tanner 94 U18    1 Dreisprung 13.20m Magglingen 

49 27.2.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Weitsprung 5.50m Magglingen 

50 27.2.2011: Saveria Dürr 95 U18    1 Stabhochsprung 2.80m Magglingen 

51 27.2.2011: Lea Herrsche 93 U20    1 Kugelstossen 11.22m Magglingen 

52 28.8.2011: Samirah Aigbe 96 U16    1 Fünfkampf 3590 P. Payerne 

53 3.9.2011: Kevin Oeler 89 U23   1  Weitsprung 7.05m Hochdorf 

54 3.9.2011: Samirah Aigbe 96 U16    1 Weitsprung 5.63m Frauenfeld 

55 4.9.2011: Saveria Dürr 95 U18  1   Stabhochsprung 3.00m Frauenfeld 

56 4.9.2011: Samirah Aigbe 96 U16   1  Dreisprung 11.80m Frauenfeld 

57 4.9.2011: Saveria Dürr 95 U18   1  Dreisprung 11.16m Frauenfeld 

58 4.9.2011: Nina Graf 93 U20    1 Weitsprung 5.48m Hochdorf 

59 4.9.2011: Salome Brunner 94 U18    1 400m 59.23s Frauenfeld 

60 
11.9.2011: 

Nina Graf 

Samirah Aigbe 

93 

96 
U20   1  4x100m 48.97s Delsberg 
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61 

17.9.2011: 

Yves Zellweger 

Kevin Oeler 

Damian Zellweger 

Marco Tanner 

87 

89 

92 

94 

Mä  1   
Weit TEAM 
Ø 6.86m 

7.41m 

6.88m 

6.29m 

6.10m 

Bern 

 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

62 17.9.2011: Roger Matt 74 Mä   1  Kugel TEAM 13.96m Bern 

63 18.2.2012: Yves Zellweger 87 Mä    1 Weitsprung 7.30m St. Gallen 

64 25.2.2012: Samirah Aigbe 96 U18   1  Dreisprung 11.03m Magglingen 

65 26.2.2012: Nina Graf 93 U20   1  Weitsprung 5.71m Magglingen 

66 7.7.2012: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.39m Bern 

67 
2.9.2012: 

Nina Graf 

Salome Brunner  

93 

94 
U20    1 4x100m 48.66s Davos 

68 9.9.2012: Lea Herrsche 93 U20  1   Kugelstossen 12.24m Basel 

69 9.9.2012: Marco Tanner 94 U20    1 Dreisprung 13.97m Basel 

70 9.9.2012: Samirah Aigbe 96 U18    1 Dreisprung 11.51m Genf 

71 16.2.2013: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.55m Magglingen 

72 23.2.2013: Marco Tanner 94 U20  1   Dreisprung 14.28m Magglingen 

73 24.2.2013: Saveria Dürr 95 U20   1  Stabhochsprung 2.90m Magglingen 

74 27.7.2013: Lea Herrsche 93 Fr    1 Kugelstossen 13.31m Luzern 

75 27.7.2013: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.67m Luzern 

76 7.9.2013: Patrick Manser 95 U20    1 Speerwerfen 53.05m Regensdorf 

77 7.9.2013: Marco Tanner 94 U20  1   Dreisprung 14.24m Regensdorf 

78 8.9.2013: Lea Herrsche 93 U23   1  Kugelstossen 13.04m Regensdorf 

79 

14.9.2013: 

Saveria Dürr 

Riccarda Dietsche 

Corina Zellweger 

Salome Brunner 

95 

96 

95 

94 

U20   1  4x 100m 
VL: 48.77s 

F: 48.91s 
Aarau 

80 15.2.2014: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 13.79m Magglingen 

81 23.2.2014: Saveria Dürr 95 U20    1 Stabhochsprung 3.30m Magglingen 

82 26.7.2014: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.49m Frauenfeld 

83 26.7.2014: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 13.78m Frauenfeld 

84 6.9.2014: Marco Tanner 94 U23    1 Dreisprung 14.85m Genf 

85 6.9.2014: Lea Herrsche 93 U23  1   Kugelstossen 13.99m Genf 

86 14.2.2015: Lea Herrsche 93 Fr  1   Kugelstossen 14.00m St. Gallen 

87 14.2.2015: Yves Zellweger 87 Mä  1   Weitsprung 7.58m St. Gallen 

88 8.8.2015: Lea Herrsche 93 Fr   1  Kugelstossen 14.15m Zug 

89 29.8.2015: Marco Tanner 94 U23    1 Speerwerfen 54.72m Basel 

90 29.8.2015: Saveria Dürr 95 U23    1 Stabhochsprung 3.30m Basel 

91 30.8.2015: Marco Tanner 94 U23  1   Dreisprung 14.22m Basel 
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92 30.8.2015: Riccarda Dietsche 96 U20    1 200m 25.42s Basel 

93 30.8.2015: Lea Herrsche 93 U23  1   Kugelstossen 13.93m Basel 

94 30.8.2015: Lea Herrsche 93 U23   1  Weitsprung 5.68m Basel 

95 

6.9.2015: 

Yves Zellweger 

Marco Tanner 

Kevin Oeler 

Damian Zellweger 

87 

94 

89 

92 

Mä   1  
Weit TEAM 
Ø 6.94m 

7.37m 

6.76m 

6.69m 

6.23m 

Olten 

  Hallenwettkämpfe    31 35 29 30. Goldmedaille   

 

 U16: 3X GOLD 6X SILBER 5X BRONZE 14 MEDAILLEN 

 U18: 4X GOLD 7X SILBER 8X BRONZE 19 MEDAILLEN 

 U20: 8X GOLD 8X SILBER 8X BRONZE 24 MEDAILLEN 

 U23: 6X GOLD 5X SILBER 3X BRONZE 14 MEDAILLEN 

 ELITE: 10X GOLD 9X SILBER 5X BRONZE 24 MEDAILLEN 

 

 

Medaillen der Schweizer Finals (Nachwuchs) 
 Datum Vorname Name JG Kat  G S B Disziplin Leistung Ort 

1 25.9.1989: Roger Matt 74 15J    1 Kugel 12.38m Délémont 

2 24.10.1993: Denise Wüst 84 9J    1 2000m  Bern 

3 25.9.1994: Alex Gächter 79 15J  1   3000m 9ô34.38min Bern 

4 2.10.1994: Daniel Mosch 81 13J   1  3-Kampf 2036P. Frauenfeld 

5 23.10.1994: Denise Wüst 84 10J    1 2000m  Bern 

6 22.10.1995: Denise Wüst 84 11J   1  2000m  Bern 

7 22.10.1995: Sacha Gamper 79 16J   1  2000m  Bern 

8 3.10.1999: Micha Gamper 81 18J   1   7ô38.20min Magglingen 

9 22.9.2001: Karin Sturzenegger 86 15J    1 80m 10.46s Interlaken 

10 20.9.2003: Nina Graf 93 10J  1   60m 8.76s Lyss 

11 18.9.2004: Nina Graf 93 11J   1  60m 8.53s Sarnen 

12 26.9.2004: Salome Valdez 94 12J    1 1000m 3ô34.15min Thun 

13 16.9.2006: Nina Graf 93 13J    1 60m 8.09s Delémont 

14 16.9.2006: Samuel Paul 92 14J    1 80m 9.70s Delémont 

15 15.9.2007: Nina Graf 93 14J  1   80m 9.95s Altstätten 

16 15.9.2007: Saveria Dürr 95 12J    1 60m 8.38s Altstätten 

17 26.9.2009: Samirah Aigbe 96 13J    1 3-Kampf 2248P. Schaan 

18 25.9.2010: Samirah Aigbe 96 14J   1  3-Kampf 2210P. Kreuzlingen 

19 10.9.2011: Samirah Aigbe 96 15J    1 3-Kampf 2518P. Zürich 
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  Protokoll der 82. Hauptversammlung des KTVA 
 Freitag, 21. November 2014 

 

 

 

 

   

Ort: Ribelhof Lüchingen 

Beginn: Essen: 19.00 Uhr, offizieller Beginn: 20.30 Uhr 

Teilnehmer:  71 Anwesende, davon 63 stimmberechtigt  absolutes Mehr: 32 

 

 

  

Traktandenliste 01. Begrüssung 

 02. Wahl der Stimmzähler 

 03. Protokoll der 81. Hauptversammlung 

 04. Jahresberichte 

 05. Kassa- und Revisorenbericht 

 06. Budget 2015 

 07. Jahresprogramm 2016 

 08. Festsetzung der Jahresbeiträge 

 09. Wahlen 

 10. Mutationen 

 11. Ehrungen 

 12. Varia 

      

 

   

01. Begrüssung 

Nach dem hervorragenden Essen eröffnet der Präsident, Dominik Ritter, um  

20.30 Uhr offiziell die 82. Hauptversammlung des KTV Altstätten. Er begrüsst im Namen 

des Vorstandes alle Ehrenmitglieder, die Vertreter der Gönnervereinigung, alle aktiven 

Damen und Herren, die Frauengruppe, das Revisorenteam, sowie speziell diejenigen, die 

das erste Mal an einer HV teilnehmen. 

Laut Präsenzliste sind 71 Personen anwesend. Folgende Mitgliederinnen und Mitglieder 

mussten sich für die diesjährige HV abmelden: 
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Die Traktandenliste wurde im Vorfeld zusammen mit der Einladung verschickt. Dazu 

gehen keine Einwände ein, womit sie als genehmigt gilt. Es ist ein Antrag zu Handen der 

HV von Florian Heule eingegangen, welchem zu einem späteren Zeitpunkt Rechnung 

getragen wird. 

Dann macht Dominik darauf aufmerksam, dass das hervorragende Essen wie immer vom 

Verein übernommen wird, während die Getränke selbst bezahlt werden müssen. 

Ausserdem zirkulieren Listen betreffend der Anmeldung für das Neujahrsfussbalturnier 

am 4.1.2015. 

 

02. Wahl der Stimmzähler 

Dominik Ritter informiert darüber, dass von 71 anwesenden Personen 63 

stimmberechtigte sind, woraus ein absolutes Mehr von 32 resultiert. Bei den nicht 

stimmberechtigten Personen handelt es um diejenigen, die das erste Mal an einer HV 

teilnehmen. 

Als Stimmzähler werden Guido Thür, Seïd Zairi, sowie Bea Buschor vorgeschlagen und mit 

Applaus gewählt. 

 

03. Protokoll der 81. Hauptversammlung 

Tobias Wälter wird für die Erstellung des letztjährigen Protokolls, welches aufgelegt ist 

und sich ebenfalls auf der Homepage befindet, gedankt. Zum Inhalt gibt es keinerlei 

Anmerkungen und es wird einstimmig genehmigt, was mit Applaus untermauert wird. 
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04. Jahresberichte 

Auch in diesem Jahr wurden die Jahresberichte bereits im Vorfeld der HV auf der 

Homepage veröffentlicht. Ebenfalls liegen gedruckte Exemplare auf, welche mit Hause 

genommen werden dürfen. Bei dieser Gelegenheit bedankt Dominik Ritter bei allen, die 

einen Teil an das 75-seitige Meisterwerk beigetragen haben und empfiehlt es herzlich zur 

Lektüre. 

 

Jahresbericht des Präsidenten:  

Dominik Ritter orientiert zuerst darüber, dass neu ebenfalls er auf die Aktiven Damen 

und Herren eingehen wird, sowie wie immer auch auf das Resort  

Sport-verein-t.  

Seinen Bericht beginnt er mit der wohltuenden Information, dass es dem Verein nach wie 

vor hervorragend geht, um anschliessend auf die Frauengruppe zu sprechen zu kommen. 

Nicht zuletzt dank der neu engagierten Fitnesstrainerin Anna Graf finden die 

schweisstreibenden Trainings jeweils in einer gut gefüllten Wiesentalhalle statt. Das 

Jahresprogramm der Frauengruppe, welches einen Überblick über die sehr 

abwechslungsreichen Anlässe und Trainings gibt, befindet sich auf der Homepage. 

An den Trainings der aktiven Damen auf der GESA und im Schöntal nahmen 21 

Turnerinnen regelmässig teil. Neben zahlreichen Aerobic-Trainings wurde dieses Jahr 

auch erstmals eine umfangreiche Vereinsmeisterschaft mit verschiedensten Disziplinen 

durchgeführt, wobei die Siegerin im Traktandum ‚Ehrungen‘ verkündet werden wird. 

Zusätzlich hebt Dominik hervor, dass von den angesprochenen 21 Turnerinnen nur gerade 

deren zwei nicht ehrenamtlich im Verein tätig seien, was für sich spreche. 

Auch das Oberturnerteam der Herren, das mit sehr abwechslungsreichen Trainings 

aufzuwarten wusste, konnte sich jeweils über gut besuchte Trainings freuen 

(durchschnittlich 24 Turner dienstags und deren 12 freitags). 

Dominik kommt auf die Finanzen des Vereins zu sprechen. So wurde mit der Einladung 

auch die Jahresbilanz verschickt. Dank der hervorragenden Arbeit von Kassier Fabian 

Sonderegger gelang es auch dieses Jahr mit einer positiven Bilanz abzuschliessen. 

Dominik dankt ihm herzlich im Namen des gesamten Vorstandes für seinen Einsatz, was 

mit Applaus untermauert wird. 

Dominik fährt mit einem Rückblick auf die wichtigsten Anlässen des vergangenen 

Vereinsjahrs fort, die hauptverantwortlich für das gute finanzielle Abschneiden des 

Vereins sind. So kann die Jubiläumsausgabe des GESA-Cups (40. Austragung) als voller 

Erfolg betrachtet werden, wofür sich der Präsident beim unermüdlichen und sehr 

innovativen Organisationskomitee um Livio und Damian Zellweger ganz herzlich bedankt.  
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Der KTVA trat sowohl bei den Damen, als auch bei den Herren mit jeweils zwei Teams an, 

wobei in beiden Kategorien der Sieg geholt werden konnte. Ein Damen-Team verteidigte 

dabei zusätzlich den Sieg bei der GESA-Stafette. Zum Schluss bedankt sich Dominik auch 

bei sämtlichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz und ihre tatkräftige 

Unterstützung. 

Nun blickt Dominik auf die Regionenmeisterschaften und den Swiss Athletics Sprint 

zurück – zwei finanziell ebenfalls sehr wichtige Anlässe für den Verein. Dank gebührt den 

OK-Teams um Pascal Sonderegger und Livio Zellweger. 

Anschliessend geht Dominik auf weitere gemeinsame Anlässe ein, die übers Jahr den 

Vereinsgeist und den Kontakt untereinander verstärkten. So konnte am 

zentralschweizerischen Sportfest in Emmen und Rothenburg, an dem 39 Turnerinnen und 

Turner teilnahmen, der vierte Turnfestsieg in Serie eingefahren werden – dieses Mal in 

der zweiten Stärkeklasse. Weitere von Dominik angesprochene Anlässe sind der von den 

aktiven Herren organisierte Klaushöck Anfang Dezember, das Neujahrsfussballturnier mit 

erstmals vier KTVA-Teams und einem erneuten Heimsieg, das Skiweekend mit 23 

Vereinsmitgliedern in Davos und das unvergessliche interne Sommerfest, das von Thomas 

und Patrick Buschor, sowie von Fabian Sonderegger organisiert wurde. 

Dann kommt Dominik auf das Label Sport-verein-t zu sprechen. Dabei liest er den 

Ehrenkodex vor und geht auf diverse konkrete Aktionen des Vereins im abgelaufenen 

Vereinsjahr ein. Speziell hebt er dabei die Aufräumarbeiten des Vereins nach dem 

Unwetter in Altstätten hervor. Zusätzlich informiert Dominik, dass die angestrebte 

Ehrenamtskartei nun erstellt ist. Der Dank dafür geht an Wanda Pracher, Cäcilia Jäger 

und Joel Zäch. 

Zum Schluss seines Berichts bedankt sich der Präsident von Herzen bei allen 

Vereinsmitgliedern, ohne die der KTV Altstätten heute nicht das wäre, was er ist. 

 

Jugi:  

Alessia Dürr übernimmt das Wort und berichtet über ein vielseitiges Jugijahr mit 

insgesamt sieben durchgeführten oder besuchten Anlässen. Mittlerweile besteht die Jugi 

aus 121 Jugikinder, die von 14 LeiterInnen betreut werden. Bei letzteren bedankt sich 

Alessia herzlich für ihren grandiosen Einsatz, wie auch beim Sponsor Zünd Mobile Center. 
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Leichtathletik : 

Livio Zellweger freut sich, den Anwesenden Mitgliederinnen und Mitglieder präsentieren 

zu können, dass das Geld, welches in die Leichtathletik investiert wird, nicht in den 

Sand gesetzt wurde. Zuerst informiert er aber kurz darüber, dass Corina Zellweger 

innerhalb der LA neu für den Bereich Finanzen zuständig ist und Marco Tanner zum Chef 

Kraftraum ernannt wurde. Der Grund für diese Umstrukturierungen ist, dass Livio auf die 

nächste HV hin zurücktreten wird.  

Auch über die abgelaufene Saison gibt es wieder ein Jahrbuch zu kaufen. Livio bedankt 

sich für die Erstellung ganz herrlich bei Corina und überreicht ihr das erste Exemplar. 

Dann kommt er auf die einzelnen Trainingsgruppen zu sprechen. Livio bedankt sich von 

Herzen bei sämtlichen Leiterinnen und Leitern und überreicht ihnen ebenfalls ein 

Jahrbuch. Es sind dies Alessia Dürr, Riccarda Dietsche, Damian Zellweger, Antonia 

Dietsche, Lucas Rechsteiner, Keny Beutler, Nina Graf und Patrick Untersee. Zusätzlich 

informiert er darüber, dass der Aktivpool aufgrund rückläufiger Teilnehmerzahlen in 

dieser Form nicht weiter existieren wird. Anschliessend kommt Livio auf die 

MedaillengewinnerInnen an Schweizermeisterschaften zu sprechen. So erhalten auch Lea 

Herrsche, Saveria Dürr und Marco Tanner ein Jahrbuch. Diese Erfolge wären nicht 

möglich ohne die top ausgebildeten Trainer Cin Dürr, Roger Matt und Miggi Bellino, 

welche von Livio ebenfalls geehrt werden. Abschliessen kommt Livio auf den Höhepunkt, 

die EM-Teilnahme von Yves Zellweger, zu sprechen und erwähnt dabei auch seine 

weiteren grossartigen Erfolge (Schweizermeister, Teilnahme Team-EM, Athletissima 

Lausanne usw.). Das nächste grosse Ziel von Yves sind die Olympischen Spiele in Rio 

2016. Um Yves auch finanziell zu unterstützen, wurde eine Button-Aktion auf die Beine 

gestellt, wobei Yves pro Button mit 10.- direkt unterstützt wird.  

 

05. Kassa- und Revisorenbericht 

Kassier Fabian Sonderegger ergreift das Wort und erläutert die wichtigsten Zahlen des 

abgelaufenen Vereinsjahrs aus finanzieller Sicht. Folgende Punkte brachten dabei die 

grössten Erträge ein: GESA-Cup, Swiss Athletics Sprint, Regionenmeisterschaft, 

Passivbeiträge, sowie die J+S Tätigkeiten. Dem gegenüber stehen hauptsächlich folgende 

Aufwände: LA-Gruppe, Turndress, Sommerfest und Verbandsabgaben. Unter dem Strich 

resultiert aber ein Jahresgewinn 6376.39 Franken. Dann bedankt sich Fabian bei 

sämtlichen Vereinssponsoren, die er projiziert und vorliest. Anschliessend geht Fabian 

detailliert auf die J+S-Tätigkeiten ein und präsentiert eine Übersicht der Einnahmen und 

den damit verbundenen Leiterentschädigungen der letzten Jahre. Abschliessend ruft er 

in Erinnerung, dass vom Verein durchgeführte Anlässe aus finanzieller Sicht 

unverzichtbar sind und bietet sich im Anschluss an die HV für allfällige Fragen an. 

 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2015 

  

 Seite 57/64 

Revisorenbericht  

Andreas Pichler ergreift das Wort und hält fest, dass es ihm und Tom Dietsche jeweils 

eine wahre Freude sei, eine solch erfolgreiche Bilanz zu überprüfen. Des Weiteren 

konnten sämtliche Ausgeben nachvollzogen und auch belegt werden. Andi resümiert 

nochmals kurz die Jahresbilanz und stellt der HV sowie dem Vorstand den Antrag, die 

Jahresrechnung zu genehmigen, sowie dem Kassiert Entlastung zu genehmigen und ihm 

zu danken. Dies geschieht einstimmig und wird mit Applaus untermauert. 

 

06. Budget 2015 

Fabian kommt auf das Budget für das neue Vereinsjahr zu besprechen. So wurden die 

Budgets für die Aktiven Damen und Herren, sowie für die Frauengruppe auf Grund 

steigender Mitgliederzahlen in Rücksprache mit dem Vorstand etwas angehoben. Auch 

hier spricht Fabian nochmals die Wichtigkeit von Anlässen an, welche sich in diesem Jahr 

aus Jugitag SU Ost, GESA-Cup und Swiss Athletics Sprint zusammensetzen. Der 

budgetierte Jahresverlust beläuft sich schlussendlich auf 700 Franken. Dabei 

ausgenommen ist das Vereinslokal, da dort das weitere Vorgehen noch nicht absehbar 

ist.  

Anschliessend kommt Fabian auf eben jenes Vereinslokal zu sprechen und die damit 

verbundene Situation, die für beide Seiten nicht befriedigend ist. Dabei zeigt er die 

konkreten Zahlen auf und informiert über den Wunsch des Vorstandes, einen Raum ohne 

Verpflichtungen Mieten zu können (Getränkeeinnahmen kommen Verein zu Gute, keine 

weitere Fremdvermietung, kein Druck, Anlässe durchführen zu müssen). Unter diesen 

Umständen wäre die entsprechende Miete für den aktuellen Raum für den Verein nicht 

realistisch. Auf jeden Fall wird der KTVA aber noch bis spätestens Ende Januar 2015 im 

alten Raum bleiben. 

Nachdem zum Schluss keine Wünsche nach einer Diskussion eingegangen waren, wird das 

Budget für das Jahr 2015 einstimmig genehmigt. 

 

07. Jahresprogramm 2015 

Präsident Dominik Ritter gibt einen kurzen Überblick über das Jahresprogramm 2015. 

Speziell erwähnt er den 41. GESA-Cup, den Jugitag SU Ost in Altstätten und den Swiss 

Athletics Sprint 2015, wo der Verein wiederum möglichst alle Vereinsmitglieder als 

Helfer angewiesen ist. 

Zum Jahresprogramm gehen keine Fragen ein und es wird einstimmig angenommen. 
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08. Festsetzung der Jahresbeiträge 

Der Vorstand schlägt vor, sämtliche Jahresbeiträge unverändert zu lassen. Dem wird 

einstimmig zugestimmt. 

 

09. Wahlen 

Dominik beginnt Traktandum 9 mit der traurigen Nachricht, dass Vizepräsident Andi 

Grüter aus familiären Gründen auf diese HV hin zurücktritt. Dominik würdigt ihn für 

seine vierjährige Tätigkeit im Vorstand und sein weiteres grosses Engagement im Verein. 

Andi ergreift das Wort und bedankt sich beim Verein herzlich für die entgegengebrachte 

Unterstützung. Er geht nochmals kurz auf die Gründe seines Rücktritts ein und hält fest, 

dass es nun an der Zeit sei, jungen frischen Wind in den Vorstand zu bringen. 

Der übrige Vorstand stellt sich erneut zur Wahl und wird mit Applaus im Amt bestätigt. 

Das gleiche geschieht mit Präsident Dominik Ritter, der vom scheidenden Vizepräsident 

für ein weiteres Jahr zur Wahl vorgeschlagen wird. 

Auf der Suche nach einem neuen Vizepräsident wurde man mit der Person von Kevin 

Oeler sehr schnell fündig. Er wird mit Applaus gewählt und von Dominik herzlich im 

Vorstand willkommen geheissen. 

 

10. Mutationen 

Mit Applaus werden folgende 11 Personen neu im Verein willkommen geheissen: 

 Roger Geiger 
 
Demgegenüber stehen folgende Austritte: 

 Roger Matt 

 Silvan Lippuner 

 
Silvan Lippuner ergreift kurz das Wort und begründet seinen Austritt. So fehle ihm 

schlicht die Zeit, aktiv am Vereinsleben teilzunehmen. Allgemein blickt er auf eine sehr 

reichhaltige und schöne Zeit als Mitglied des KTV Altstätten zurück. 

 

11. Ehrungen 

Folgende Vereinsmitglieder feiern Jubiläum und erhalten, falls anwesend ein kleines 

Präsent: 
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Speziell geehrt für sein riesiges Engagement rund um den Verein (OK-Chef bei diversen 

Anlässen, Chef Oberturner usw.) wird Pascal Sonderegger. Auch ihm wird ein Präsent 

überreicht. 

Saveria Dürr ergreift das Wort und kürt die Vereinsmeisterin der aktiven Damen. Den 

Titel sicherte sich Denise Baumgartner, die im ganzen Jahr nur 4 Trainings fernblieb. Dies 

mit einem einzigen Punkt Vorsprung auf Kim Haltinner. Auf dem dritten Rang folgt Cäcilia 

Jäger. 

Pascal Sonderegger fährt fort und ehrt Livio Zellweger als Vereinsmeister der aktiven 

Herren. Des Weiteren werden Andreas Buschor zum Evergreen, sowie Jona Pezzoni und 

Pascal Steiger zu den Newcomern des Jahres erkoren. 

Anschliessend schlägt Dominik Ritter Roger Matt zur Wahl als Ehrenmitglied vor. Dabei 

würdigt er ihn, indem er auf zahlreiche geleistete Tätigkeiten für den KTVA von ihm 

eingeht. Er wird mit Applaus gewählt. Roger bedankt sich herzlich und erklärt zudem, 

dass er dem Verein weiterhin als Wurftrainer, speziell für Lea Herrsche, zur Verfügung 

stehen wird. 

Florian Heule ergreift das Wort bezüglich seines Antrags zu Handen der HV. Dabei geht es 

um den aus dem Verein austretenden Silvan Lippuner. Flo schwelgt in Erinnerungen und 

geht auf Silvans zahlreichen Tätigkeiten rund um den Verein ein (Jugileiter, Oberturner, 

Bauchef, Begründer Marketingteam usw.). Zum Schluss schlägt er ihn ebenfalls als 

Ehrenmitglied vor. Dominik nimmt diesen Antrag im Namen des Vorstands an, worauf 

Silvan in der folgenden Abstimmung mit Applaus zum Ehrenmitglied ernannt wird. Silvan 

ergreift nochmals kurz das Wort und bedankt sich herzlich. 

 

12. Varia 

Das Wort wird Gebhard Heeb, dem Präsidenten der Gönnervereinigung, erteilt. Dieser 

würdigt den Verein für diverse Leistungen, speziell auch für die Aufräumarbeiten im 

Zuge des Unwetters in Altstätten. Anschliessend sichert er im Namen der 

Gönnervereinigung für folgende Personen, Anlässe und Materialien 

Unterstützungsbeiträge zu: 
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 Absolventen von J+S-Grundkursen (100.- pro Person) 

 GESA-Cup-Staffette (200.-) 

 Mobile Musikanlage für aktive Damen (250.-) 

 Lehrmittel für aktive Herren (200.-)  

 Jugilager in Flums (1000.-) 

 Yves Zellweger und Lea Herrsche  

 Helferteam Unwetter (500.-) 

 

Dann informiert Pascal Sonderegger über den Jugitag SU Ost am 7.6.2014 in Altstätten. 

Dazu werden rund 100 Helferinnen und Helfer benötigt, womit Pascal an sämtliche 

Vereinsmitglieder appelliert, sich diesen Termin zu reservieren.  

Zum Schluss bedankt sich Dominik ganz herzlich beim Team des Ribelhofs für das 

vorzügliche Essen und die Gastfreundschaft. Des Weiteren fordert er die Anwesenden 

nochmals auf, dem Kassier den Jahresbeitrag zu bezahlen und erklärt die 82. 

Hauptversammlung des KTV Altstätten um 22.50 für beendet. 

 

 

Sportliche Grüsse 

KTV Altstätten 

Tobias Wälter (Aktuar) 
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Vorstand 2015 / 2016 

 
 

 

 

 
 

Präsident 
Dominik Ritter 
Untersteinstr. 23 
9450 Altstätten 
 
076 / 403 11 97 
dominik_ritter@bluewin.ch 
 

 

 

 
 

 
 

Vizepräsident 
Kevin Oeler 
Forsthaldenweg 9 
9450 Altstätten 
 
079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

 

 

 
 

 
 

Kassier 
Fabian Sonderegger 
Elsenackerstr. 2b 
9450 Altstätten 
 
076 / 455 35 22 
fabian.sonderegger@bluewin.ch 
 

 

 

 

 
 

Aktuar 
Tobias Wälter 
Teufenerstr. 23 
9000 St.Gallen 
 
076 / 505 07 96 
tobi_w_@hotmail.com 

 

 

  

 
 

Vertretung Herren 
Pascal Sonderegger 
Im Moosacker 20 
9450 Altstätten 
 
076 / 445 57 40 
pascal.sonderegger@bluewin.ch 
 

 

 

 
 

 
 

Vertretung Damen 
Saveria Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 
 
076 / 448 22 03 
saveria.95@hotmail.com 

 
 

 

 
 

 
 

Vertretung Frauen 
Doris Walser 
Tiefenackerstr. 4 
9450 Altstätten 
 
071 / 755 49 62 
familiewalser@bluewin.ch 
 

 

 

 
 

LA Chef/in 
 
Neuwahl erfolgt an der     
HV 2015 
 

 

 

 
 

 

 
 

Jugichefin 
Alessia Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 
 
076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

 

 
 
 

Sport-verein-t 
Cäcilia Jäger 
Mühlackerweg 16 
9450 Altstätten 
 
079 / 951 01 71 
sport-verein-t@ktva.ch 

 

 
 

 
 

Marketing 
 
Neuwahl erfolgt an der 
HV 2015 

 

 

 
 

Marketing 
  
Neuwahl erfolgt an der    
HV 2015 
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mailto:sport-verein-t@ktva.ch
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Leiter 2015 / 2016 

 

Leichtathletik 
Leistungs-Pool 

Michele Bellino Konradstr. 4 
9450 Altstätten 

079 / 306 57 16 
mib1777@bluewin.ch 

 
 

Christoph Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

071 / 755 67 70 
c.duerr@luechingen.ch 

 Patrick Untersee 
 

Harztannenstr. 31 
9450 Altstätten 

077 / 452 46 19 
patrick.untersee@gmail.com 

 Keny Beutler 
 

Churerstr. 32 
9450 Altstätten 

079 / 392 19 33 
keny.11@hotmail.com 

Leichtathletik    
Nachwuchs-Pool 

Damian Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

078 / 815 79 96 
damian_zell@gmx.ch 

 
 

Alessia Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

Jugileiterinnen 
Kleine Mädchen 

Nicole Koller 
 

Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 424 23 76 
nicole.koller@hotmail.com 

 Kim Haltinner 
 

Breite 4 
9450 Altstätten 

076 / 566 63 88 
kimhaltinner@hotmail.com 

Jugileiterinnen 
Mittlere Mädchen 

Antonia Dietsche Baumert 
9450 Altstätten 

076 / 383 12 95 
antonia.dietsche@bluewin.ch 

 
 

Melinda Gschwend Hub 12 
9463 Oberriet 

079 / 852 68 21 
m.gschwend@hotmail.ch 

Jugileiterinnen 
Grosse Mädchen 

Linda Haltinner Breite 4 
9450 Altstätten 

078 / 713 31 30 
li.haltinner@hotmail.com 

 Cäcilia Jäger 
 

Mühlackerweg 16 
9450 Altstätten 

078 / 619 78 54 
caecilia.jaeger@gmail.com 

KTVA 4-Teens 
 

Denise Baumgartner Bahnhofstr. 48 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 

 
 

Katja Mittelholzer Zehntfeldstr. 18 
9443 Widnau 

078 / 816 77 73 
kitekat_1001@hotmail.com 

Jugileiter 
Kleine Knaben 

Pascal Steiger Heidenerstr. 1a 
9450 Altstätten 

076 / 546 78 64 
steigi99@hotmail.com 

 Silvan Buschor 
 

Brendenbachweg 15 
9450 Altstätten 

079 / 799 78 29 
silvanbuschor@yahoo.de 

Jugileiter 
Grosse Knaben 

Diego Koller 
 

Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 484 89 44 
diego.koller@gmx.ch 

 Patrick Untersee 
 

Harztannenstr. 31 
9450 Altstätten 

077 / 452 46 19 
patrick.untersee@gmail.com 

Leiterinnen 
Kinderturnen 

Dijana Sieber 
 

Bahnhofstr. 
9450 Altstätten 

dixi@gmx.ch 
 

 Cornelia Bellino 
 

Konradstr. 4 
9450 Altstätten 

 

 
 

Karin Städler Spitalstr. 4 
9450 Altstätten 

076 / 220 17 79 
karin.staedler@hotmail.com 

 
 

Petra Güntert Im Rhodsguet 
9450 Altstätten 

076 / 323 95 09 
petra.guentert@sunrise.ch 

Oberturnerteam 
 

Pascal Sonderegger Im Moosacker 20 
9450 Altstätten 

076 / 445 57 40 
pascal.sonderegger@bluewin.ch 

 
 

Jan Lüchinger Rorschacherstr. 62 
9450 Lüchingen 

079 / 520 21 62 
jan.luechinger@hotmail.com 

 
 

Kevin Oeler Forsthaldenweg 9 
9450 Altstätten 

079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 
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Livio Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

079 / 780 88 15 
livio_zell@gmx.ch 

 
 

Patrick Buschor Kratz 2 
9450 Altstätten 

076 / 497 88 50 
patrickbuschor@rsnweb.ch 

 
 

Tobias Wälter Teufenerstr. 23 
9000 St.Gallen 

076 / 505 07 96 
tobi_w_@hotmail.com 

 
 

Patrick Freund Churerstr. 59 
9450 Altstätten 

079 / 578 27 32 
p.freund@gmx.ch 

Oberturnerinnen-
team 

Saveria Dürr 
 

Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

076 / 448 22 03 
saveria.95@hotmail.com 

 
 

Denise Baumgartner Bahnhofstr. 48 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 

 
 

Nicole Koller Nollisweid 74 
9050 Meistersrüte 

079 / 424 23 76 
nicole.koller@hotmail.com 

 

 
Kommissionen 2015 / 2016 

 

J+S Coaches 
 

Marcel Högger Alte Landstr. 23 
9450 Altstätten 

079 / 458 61 31 
hoegger.marcel@bluewin.ch 

Fähnrich 
 

Andreas Buschor Im Chrömmler 1 
9450 Altstätten 

079 / 530 17 61 
andreas.buschor@gmail.com 

Revision 
 

Thomas Dietsche Alte Ruppenstr. 38 
9450 Altstätten 

071 / 755 09 57 

 
 

Andreas Pichler Im Oberfeld 16 
9450 Lüchingen 

071 / 755 02 27 
andreas.pichler@adcubum.com 

 
 

Cornelia Bellino Churerstr. 59 
9450 Altstätten 

 

Homepage 
 

Oeler Kevin 
 

Forsthaldenweg 9 
9450 Altstätten 

079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

KTV Zelt 
 

Guido Thür Bruggereggstr. 17 
9100 Herisau 

076 / 302 61 18 
g_thuer@hotmail.com 

Vereinsbekleidung Denise Baumgartner Bahnhofstr. 48 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 
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Jahresprogramm 2016 

 

 

Dezember 2015 
 

 

01.12. 
 

04.12. 
 

 

□  Chlaushöck (Jugi) 
 

□  Chlaushöck (Aktive Damen/Herren) 

 

Januar 2016 
 

 

03.01. 
 

□  Neujahresfussballturnier (Aktive Herren)   

 

Februar 2016 
 

 

21.02. 
 

21.02. 
 

26.02. 
 

27.02. / 28.02. 
 

27.02. / 28.02. 
 

 

□  Wintermeisterschaft (Jugi) 
 

□  CH-Hallen-Meisterschaft NW (Magglingen) 

 

□  HV Männerriege (Altstätten) 
 

□  CH-Hallen-Meisterschaft Aktive (St.Gallen) 
 

□  Skiweekend (Aktive Damen/Herren) 
 

 

März 2016 
 

 

18.03. 
 

 

□  Leiter- und Vorstandsessen 

 

April 2016 
 

 

Frühlingsferien 
 

Ende April 
 

 

□  LA Trainingswoche (Leichtathletik) 
 

□  Vereinsmeisterschaft (Aktive Damen/Herren) 

 

Mai 2016 
 

 

30.04. + 01.05. 
 

05.05. 
 

10.05. 
 

 

□  UBS KidsCup Kriessern (Jugi) 
 

□  42. GESA-Cup Altstätten (Alle) 
 

□  Offene Turnstunde (Jugi / Aktive) 

 

Juni 2016 
 

 

04. / 05.06. 
 

Ende Juni 
 

 

□  Sportfest SU Ost (Andwil-Arnegg) 
 

□  Ausflug (Frauengruppe) 

 

Juli 2016 
 

 

15.07. / 16.07. 
 

□  CH-Meisterschaft Aktive (Genf) 

 

August 2016 
 

 

20.08. 
 

(Prov.) 26.- 28.08. 
 

 

□  Swiss Athletics Sprint 2016 (Alle) 
 

□  Stadtfest Altstätten 2016 (Alle) 
 

 

September 2016 
 

 

04.09. 
 

10.09. 
 

10.09. / 11.09. 
 

 

□  Team CH-Meisterschaft (Delémont) 
 

□  Städtlilauf Altstätten (Jugi) 
 

□  CH-Meisterschaft NW (Langenthal/Aarau) 
 

 
 

November 2016 
 
 

 
 

25.11. 

 
 

□  84. Hauptversammlung (Alle) 

 


